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Aus dem Gemeinderat
 
 
Rechnungsgemeindeversammlung am Freitag, 24. Mai 2019, 
mit diversen Verabschiedungen 
Die diesjährige Rechnungsgemeindeversammlung findet am Freitag, 24. Mai 
2019, ab 19.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle Berg statt. 
Neben der Abnahme der Jahresrechnungen 2018, einer Einbürgerung 
sowie der Wahl der Urnenoffizianten und Mitglieder der Rechnungsprü-
fungskommission für die Amtsperiode 2019 – 2023, ist insbesondere der 
Kreditantrag über Fr. 3.4 Mio. für den Kauf der Landparzelle 29 im Ber-
gerfeld von der Erbengemeinschaft Karl Bissegger traktandiert.  
Mit Ablauf der Amtsperiode 2015 – 2019 werden auch diverse Personen 
verabschiedet und ihre Tätigkeiten zugunsten der Gemeinde verdankt. 
Der Gemeinderat würde es deshalb sehr begrüssen und sich freuen, 
wenn Sie mit Ihrer Teilnahme dem Anlass einen würdigen Rahmen ver-
leihen. 
 
Verwaltungsbericht 2018 
In der Botschaft zur Gemeindeversammlung ist wiederum der Verwal-
tungsbericht der Gemeinde enthalten, den wir Ihnen gerne zur Durch-
sicht empfehlen. Darin sind interessante Hinweise zur Entwicklung der 
Gemeinde aufgezeigt.  
 
Öffentliche Auflage der Revision der Ortsplanung bis 15. Mai 2019 
Nach Genehmigung der letzten Korrekturen und Anpassungen, hat der 
Gemeinderat zwischenzeitlich die öffentliche Auflage der Ortsplanung in 
die Wege geleitet. Die Unterlagen liegen noch bis zum 15. Mai 2019 im 
Foyer des Gemeindehauses auf oder können in der Homepage der Ge-
meinde unter www.berg-tg.ch eingesehen werden.   
 
Tempo 30-Zonen können mit einer Ausnahme umgesetzt werden 

Die vom Kanton verfügten Verkehrsanordnungen 
wurden in der Zeit vom 1. bis 20. März 2019 öffent-
lich aufgelegt. Für das Projekt Dorfstrasse in Mauren 
sind seitens verschiedener Anwohner Beschwerden 
beim Verwaltungsgericht des Kantons Thurgau ein-
gegangen. Die Projekte Haldenstrasse in Mauren 
sowie die Projekte Kehlhofstrasse und Holderen-
strasse in Berg können somit in den nächsten Mona-
ten umgesetzt werden. Bei der Bergerfeldstrasse in 

Berg wird die Umsetzung erst nach Abschluss der Sanierungsarbeiten 
erfolgen. 

 
 
Zufahrt zum Bahnhof Kehlhof neu gestaltet 
In Absprache und Koordination mit den SBB wurde der gemeindeeigene 
Platz beim Bahnhof Kehlhof neu und optisch schöner gestaltet. Gleich-

zeitig konnte an diesem Ort für die Bevölkerung ein weiterer Unterflur-
container installiert werden. 
 
Sanierung der Bergerfeldstrasse in Berg gestartet 
Durchgangsverkehr gesperrt / Zufahrt für Anwohner gestattet 
Nach längeren Vorbereitungsarbeiten konnte Ende April mit den Bauar-
beiten für die Sanierung der Bergerfeldstrasse gestartet werden. Es wird 
damit gerechnet, dass die Werkleitungsarbeiten ca. elf Wochen dauern. 
Für die anschliessend folgenden Strassenbauarbeiten sind weitere acht 
Wochen eingesetzt. Die Deckbelagsarbeiten sind dann im Sommer 2020 
geplant.  
Aufgrund der umfangreichen Bauarbeiten wird die Strasse für den 
Durchgangsverkehr gesperrt. Die Zufahrt zum Gemeindewerkhof und zur 
Entsorgungsstelle ist somit nur über die Andhauserstrasse möglich. 
Für die Schüler aus östlicher Richtung wird aus sicherheitstechnischen 
Gründen vorgegeben, die Tödistrasse sowie die Andhauserstrasse als 
Schulweg zu benutzen.   
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Aus dem Gemeinderat
 
 
Eine alte Tradition geht zu Ende: Aufhebung der Weibeldienste 
Die Weibeldienste sind eine traditionelle Institution und gehen noch zu-
rück auf die ehemaligen Orts- und Munizipalgemeinden. Bis heute haben 
die Weibel die Aufgabe, Stimm- und Wahlmaterial sowie die Botschaften 
zu den Gemeindeversammlungen in die Haushalte zu verteilen.  
Da nur noch sehr wenige Gemeinden im Kanton das Weibelwesen ken-
nen und die Verteilung der Unterlagen durch unseren Dienstleister, die 
Firma Abraxas (ehemals VRSG) wesentlich einfacher erfolgen kann, hat 
der Gemeinderat entschieden, mit Ende der laufenden Amtsperiode auf 
die Weibeldienste zu verzichten. Dem Gemeinderat ist es aber ein Anlie-
gen, auch an dieser Stelle den Dorfweibeln für ihre langjährige Tätigkeit 
zugunsten der Gemeinde zu danken. 
 
Spielbewilligung an Zirkus Stey erteilt 
Der Zirkus Stey aus Bonau hat bei der Gemeinde für die Aufenthalts-
dauer vom 16. bis 20. Juni 2019 eine Spielbewilligung beantragt. Da so-
wohl Grundeigentümer und Pächter der Wiese östlich der Mehrzweck-
halle als auch die Volksschulgemeinde Berg-Birwinken diesem Anliegen 
zugestimmt haben, hat der Gemeinderat dem Zirkus Stey die Spielbe-
willigung für die beantragte Zeitdauer erteilt.  
 
Pascal Fäh neuer Mitarbeiter im Werkhof 
Pascal Fäh ist per 1. April als neuer Mitarbeiter in 
den Werkhof der Gemeinde eingetreten. Er wird 
nach dem Austritt von Roland Walther das Werkhof-
team wieder vervollständigen. Pascal Fäh hat die 
Schulen in Berg besucht und anschliessend eine 
Lehre als Zimmermann absolviert. Er ist noch jung, 
ledig und wohnt bei seinen Eltern an der Sonnen-
strasse in Berg. Der Gemeinderat wünscht ihm 
einen guten Start und eine gute Aufnahme ins 
Werkhofteam.  
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Samuel Hafner weiter bei der Gemeindeverwaltung tätig 
Im Sommer wird Samuel Hafner seine Lehre bei der Gemeindeverwal-
tung abschliessen. Da er anschliessend bei der Zürcher Hochschule für 
angewandte Wissenschaften (ZHAW) den Lehrgang Wirtschaftsrecht 
beginnt, hat er die Gemeinde um eine Beschäftigung parallel zu seiner 
Ausbildung angefragt. Diesem Anliegen wurde vom Gemeinderat zuge-
stimmt, da damit die noch offene Vakanz in der Finanzverwaltung nach 
dem Austritt von Evelyna Roth wieder besetzt werden kann. Samuel 
Hafner wird ab 1. August 2019 mit einem Pensum von 40% für die Ge-
meinde tätig sein. 
 
Aktuelle Infos auf der Gemeinde Homepage www.berg-tg.ch 
Aktuelle Informationen zu Entscheiden des Gemeinderates, Arbeits-
vergaben, Bauabrechnungen, aufliegenden oder bewilligten Bauge-
suchen und zu Sonstigem können Sie auf der Homepage der Gemeinde 
ersehen. 
 

Max Soller, Gemeindepräsident 
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Aus dem Gemeinderat

 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Während den letzten acht Jahren durfte ich für Sie zuerst als Gemeinde-
ammann und dann als Gemeindepräsident tätig sein. 

 
Diese Aufgabe hat mir sehr viel Freude und 
Spass bereitet. Sie haben mir die Gelegen-
heit geboten, in der letzten Phase meiner be-
ruflichen Tätigkeit mein Hobby zum Beruf zu 
machen, nochmals durchzustarten und damit 
viel Neues kennen zu lernen. Auch wenn 
man in diesem Amt der Öffentlichkeit ausge-
setzt ist und zwischendurch mit Kritik kon-
frontiert wird, habe ich die Motivation für 
meine Tätigkeit nie verloren und den regen 
Kontakt mit der Bevölkerung immer ge-
schätzt und genossen. 
 

Im Gegensatz zu meiner früheren Beschäftigung hat mir das Amt ermög-
licht, bei diversen Projekten dabei zu sein, welche sichtbar sind und bei 
denen ich auch noch später gerne auf das Erreichte zurückblicken kann. 
Dies betrifft unter anderem den Bau der Strassenunterführung im Kehl-
hof mit dem Bau des Kreisels, den Doppelspurausbau der SBB mit den 
umfangreichen Werkleitungsumlagen, das Projekt Wasserversorgung 
Thurtal-Bodensee mit dem Neubau des Reservoirs Ottenberg, den Neu-
bau des Reservoirs Mauren, die Erschliessung der Baugebiete Benzen-
wies in Berg und Halde in Mauren, die Erneuerung der Kantonsstras-
senabschnitte in Berg und Mauren verbunden mit den Sanierungen der 
Werkleitungen, die Erneuerung der Kreiselgestaltung in Mauren, sowie 
weitere grössere Investitionen bei den Technischen Betrieben und den 
Gemeindestrassen. 
 
All dies konnte nur mit Ihrem Vertrauen und Ihrer Unterstützung erreicht 
werden, was mich zu einem speziellen Dank verpflichtet.    
 
Ich möchte mich auch dafür bedanken, dass ich von der Bevölkerung 
von Anfang an sehr gut aufgenommen wurde und mich hier sehr wohl 
und zuhause fühle. 
 
 
6

 
Dem neuen Gemeinderat unter der Leitung von Gemeindepräsident 
Thomas Bitschnau wünsche ich viel Erfolg, das nötige Wettkampfglück, 
Spass an der Arbeit und zwischendurch ein paar gemütliche Stunden.   
 
Auch meinerseits freue ich mich, Sie an meiner letzten Gemeindever-
sammlung als Gemeindepräsident begrüssen zu dürfen. 
 
Euer abtretender Gemeindepräsident 
 
Max Soller 
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Aus dem Gemeinderat

 
 

 

 
Zurückschneiden der Bäume und Sträucher  
an Strassen und Wegen 
 

 
 
Zur Sicherheit auf unseren öffentlichen Strassen und Wegen gehört auch  
das Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern. Wir bitten Sie, den 
nachstehenden Bestimmungen innert nützlicher Frist nachzukommen. 

 

    Im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder Strasseneinmündungen dürfen 
Böschungen, Einfriedungen, Mauern und Pflanzungen, einschliesslich 
landwirtschaftliche Kulturen, höchstens 80 cm, ab Strassenhöhe erreichen. 

 Bei Neupflanzungen müssen hochstämmige Bäume einen Stockabstand 
von zwei Metern zur Strassen- oder Weggrenze einhalten. 

 Überragende Äste sind im Fahrbahnbereich der Strassen auf eine lichte 
Höhe von 4,5 m, bei Wegen und Trottoirs auf eine lichte Höhe von 2,5 m 
zu stutzen.  

 Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflanzen müssen einen Stockab-
stand von 60 cm zur Strassen- oder Weggrenze einhalten. Sie sind so 
unter Schnitt zu halten, dass sie nicht in den Strassen- oder Wegraum 
hineinragen.  

 Landwirtschaftliche Kulturen von über 60 cm Höhe haben zur Strassen-
grenze als Abstand die halbe Höhe, mindestens jedoch 90 cm einzuhalten. 

 

Bei Unklarheiten steht Ihnen die Bauverwaltung oder die Flurkommission gerne zur 
Verfügung. 

 

 

 
 

Rückblick auf unseren «Runden Tisch» 
für interessierte Seniorinnen und Senioren in Berg vom 21. März 2019 

 
 
Heute konnten wir ein neues Gesicht begrüssen. Ist doch schön, dass es immer wieder 
Menschen in unserer Gemeinde gibt, die sich für diese Seniorenrunde interessieren. 
 
Wir hatten keine besonderen Themen. Viel Zeit hat uns das Tanzthema beschäftigt und 
natürlich auch wieder das Ärztethema. 
Ich habe noch erwähnt, dass ich Personen suche für die Herbstsammlung der Pro Senectute. 
 
Margrit Koller tritt ja aus dem Gemeinderat zurück und wird künftig nicht mehr zusammen 
mit mir diesen runden Tisch organisieren. Ich hoffe aber, dass ich sie ab und zu doch bei mir 
begrüssen kann. 
Sobald sich die neuen Gemeinderäte eingearbeitet haben, werde ich sehen, ob sich der 
zuständige Gemeinderat mit mir zusammentun will, was ich natürlich sehr begrüssen würde. 
 
 

Marianne Grünwald Hediger 
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Herzlich Willkommen in der Gemeinde Berg! 
 
Berg 
Gennaro Calogero, Andhauserstrasse 54 
Hengartner Matthias und Angelique mit Lena, Andhauserstrasse 4 
Kunz Reto, Station Kehlhof 203 
Künzle Michael und Denise mit Lorin, Lindenstrasse 14 
Maggitti Josef, Breitestrasse 4 
Rüsi Stephanie, Bergerwilerstrasse 9 
Schömann Danny und Kaisa mit Eloa und Gabriel, Andhauserstrasse 1 
Weissenbacher Thomas und Sabrina mit Marie-Luise und Oskar, Kehlhofstrasse 15 
Werner Tobias und Rose-Line, Lindenstrasse 5 
 
Guntershausen b. Berg  
Derrer Sandra, Halde 9 
Henrichs Fabian, Halde 9 
 
Mauren  
Ackermann Marco, Bergerstrasse 12 
Kontra Istvan und Szuromi Katalin, Gässliweg 5 
Lindenthaler Helmut, Säntisstrasse 2 
Mikus Zdenko, Haldenstrasse 1 
Wetter Ursula, Alpenblickstrasse 3 
 
Opfershofen 
Oswald Vera, Kreuzlingerstrasse 23 
Oswald Werner und Maria, Kreuzlingerstrasse 23 
 
 
 
 
Auf Wiedersehen! 
 
Berg 
Bachmann Sandro 
Balz Henry 
Bottazzi Angela 
Briegoos Noah 
Erni Ladina 
Fischbacher Tatjana 
Gubenko Berl-Avraam 
Huber Matthias 
Laubscher Eliane 
Linder Jana 
Löcker-Künzle Marianne 
Moser Manuel 
Schenk Rahel 
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Kantonales Tiefbauamt 

KEMMENTAL - SANIERUNG SIEGERSHAUSEN -
ALTISHAUSEN 

VOLLSPERRUNG AB 20. MAI 2019 

Orientierung über die Bauarbeiten 
Im Jahr 2018 wurden beim im Betreff genannten Objekt die Rohbauarbeiten ausgeführt. Ab dem 23. April 
2019 werden die Vorbereitungen für die Belagsarbeiten mittels Lichtsignalanlage ausgeführt. 

Die nächste Phase ist der Einbau aller Beläge und das Applizieren der Markierung - danach sind die Bau-
arbeiten im Projektabschnitt abgeschlossen. 

Für diese Arbeiten muss der gesamte Sanierungsabschnitt aus Gründen der Effizienz, der Qualität 
und der Arbeitssicherheit vollständig gesperrt werden. 

Vollsperrung Fahrbahn 2019:  

Montag, 20. Mai, 7.00 Uhr bis Sonntag, 26. Mai, 17.00 Uhr 

Die genannten Arbeiten erfordern eine trockene und stabile Witterung. Bei Regenwetter verschieben sich 
die Bauarbeiten entsprechend. 

Während der Vollsperrung ist die Zu- und Wegfahrt zu den Liegenschaften nicht möglich. Für die be-
troffenen Anwohnenden bedingt dies das frühzeitige Parken der Fahrzeuge ausserhalb des Baustellenbe-
reichs. 

Der Strassenverkehr in Richtung Kreuzlingen wird über Birwinken/Illighausen umgeleitet, derjenige in Rich-
tung Berg wird über Dotnacht umgeleitet. 

Wir danken für Ihr Verständnis für diese notwendigen Bauarbeiten und die dadurch entstehenden Umstän-
de. Für Fragen steht Ihnen die Bauleitung, Herr Daniel Pulfer, Wälli AG Ingenieure, Weinfelden, zu Verfü-
gung. 

Unternehmer, Bauleitung und Bauherrschaft werden bemüht sein, die Beeinträchtigungen möglichst gering 
zu halten. Wir bitten Sie auch, allfällige Mieter, Pächter und Kunden zu orientieren. 

Kantonales Tiefbauamt
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Aus der Gemeindeverwaltung
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Aus der Gemeindeverwaltung

 
 
über 95 Jahre 
  9. Juni Wüthrich-Wild Dora Wohn- und Pflegeheim  
  Schloss Berg 
15. Juni Thalmann Lilly Im Eichen 3, Mauren 
18. Juni Merz Walter Ottenbergstrasse 12, Berg 
 
 
 
 
Jungbürger 
 
Von Mai bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes werden folgende 
JungbürgerInnen ins Aktivbürgerrecht der Gemeinde Berg aufgenommen: 

Leuthardt Jasmin Berg 
Fotakis Sara Berg 
Breitenmoser Laura Berg 
Hugentobler Deborah Berg 
Maier Samira Berg 

 
 
 
Zivilstandsnachrichten 
 
gemäss Mitteilungen von den kantonalen Zivilstandsämtern 
 
Geburten 
 
22. Februar Nobs Neylo 
 Sohn von Nobs Stefan und Schoch Leonie 
 Ottenbergstrasse 27, Berg 
 
18. März Giger Juri 
 Sohn von Giger-Allenspach Björn und Simone 
 Schloss-Strasse 10, Berg 
 
 
 
  

 
 
Siegenthaler Heinz 
Strässer Andreas 
Straub Leo 
Stutz Karin 
Tölzel Boris 
Witzig Samantha 
Zigerlig Raphael 
 
Mauren 
Bucher Benjamin und Rahel mit Jorin und Elea 
Dürig Christoph und Zippora mit Yomile 
Hanzel Ferenc 
Hanzel Zoltan 
Isatschenko Tatjana mit Adrian und Philipp 
Kaltenborn Jan 
Pakusin Attila 
Ramsauer Kevin und Molina Oritz Karen 
 
Guntershausen b. Berg  
Fülöp Adolf und Erzsebet mit Adolf Zente 
Fülöp Gyozo 
 
Opfershofen 
Brühlmann Karin 
 
 
 
 
Gratulationen 
 
Von Mai bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes können 
folgende Jubilare einen besonderen Geburtstag feiern: 
 
80 Jahre 
23. Mai  Egli-Frefel Laurenz Andhauserstrasse 23, Berg 
25. Mai Windisch-Brändle Astrid Ottenbergstrasse 10b, Berg 
26. Mai Bill-Zbinden Fritz Bergerfeldstrasse 21, Berg 
21. Juni Bader-Neuweiler Artur Leberenstrasse 6, Berg 
 
85 Jahre 
  6. Juni Grawehr-Akeret Elisabetha Flurhofstrasse 4a, Berg 
27. Juni Brüschweiler-Weishaupt Elisabeth Geere 13, Guntershausen 
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Aus der Gemeindeverwaltung

 
Mitteilungen des Bauamtes 
 
In den Monaten März und April hat der Gemeinderat 
die folgenden Baubewilligungen erteilt: 
 
Brändli Christian, 
Holderenweg 5, Weinfelden 

Sanierung Wohnhaus und Teilausbau 
Scheune, Ottenbergstrasse 17, Berg 

Minger Urs, 
Bahnhofstrasse 28, Berg 

Projektänderung Neubau Wohnhaus, 
Andhauserstrasse 64, Berg 

Montagnese Massimo und Yvonne,  
Andhauserstrasse 27, Berg 

Neubau Gartenhaus 

Schalk Christof, 
Birwinkerstrasse 1, Berg 

Ersatz Heizung und 
Neubau Wärmepumpe 

Sommer Fritz und Doris,  
Ottenbergstrasse 33, Berg 

Ersatz Heizung und 
Neubau Wärmepumpe 

Streckeisen Jörg, 
Andhauserstrasse 77, Berg 

Neubau Pergola 

Tierärztliche Klinik GST Stockrüti AG, 
Flurhofstrasse 15, Berg 

Änderung Neubau Velounterstand 

Volksschulgemeinde Berg-Birwinken, 
Hauptstrasse 40a, Berg 

Umbau Dachgeschoss,  
Hauptstrasse 40, Berg 

Wehner Stefan und Simone,  
Holderenstrasse 27, Berg 

Anbau Garage 

Welter Markus, Dorfstrasse 23a, Mauren Neubau Gartenhaus 

 
 

 
 
 

Ab Mai 2019: mit eUmzug von zuhause aus bei der Gemeinde  
ab-, an- oder ummelden 
 
eUmzug wird bereits in mehreren Kantonen angeboten. Darunter sind Zürich, 
Aargau, Zug, Uri, Appenzell Ausserrhoden, Schwyz, Glarus und Graubünden. 
 
Für Sie als Bürger bietet sich damit – nebst der Umzugsmeldung am Schalter der 
Gemeindeverwaltung – neu die Möglichkeit, Ihren Zuzug, Wegzug oder Umzug 
bequem und zu jeder Tageszeit unabhängig von Öffnungszeiten und Ort elektronisch 
zu melden. 
 
Ab Mai 2019 bietet Berg den Onlineservice eUmzug an. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter:   https://www.eumzug.swiss

 
 
Trauungen 
 
22. Februar Graf Matthias und Flurina  
 Alpsteinstrasse 14, Berg 
 
4. April  Rauschenbach Indigo  
 Andhauserstrasse 54, Berg 
 
 
Todesfälle 
 
6. März Bill-Zbinden Johanna 
 wohnhaft gewesen Bergerfeldstrasse 21, Berg 
 
6. März Welter-Reut Hedwig 
 wohnhaft gewesen Fortackerstrasse 10, Mauren 
 
10. März Beerli-Merz Petronella 
 wohnhaft gewesen Wohn- und Pflegeheim Schloss Berg 
 
27. März Bütler-Bättig Verena 
 wohnhaft gewesen Kamorstrasse 4, Berg 
 
03. April Störchli Remo 
 wohnhaft gewesen Holderenstrasse 19, Berg 
 
07. April  Engeli-Willi Marie Elisabeth 
 wohnhaft gewesen Breitestrasse 3, Berg 
 
08. April Schmutz-Mötteli Hedwig  
 wohnhaft gewesen Ottenbergstrasse 10c, Berg 
 
12. April Latella Antonio 
 wohnhaft gewesen Ottenbergstrasse 20, Berg 
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Aus der Gemeindeverwaltung
 
 
Steuerfüsse 2019 der Politischen Gemeinde Berg auf einen Blick 
 
Bezugsgruppe Evang. Kath. Übrige Jurist. 

Personen 
Berg  282 % 284 % 260 % 282.7 % 
Graltshausen 278 % 280 % 256 % 278.7 % 
Ast 278 % 280 % 256 % 278.7 % 

 
 
Steuerfüsse 2019 der einzelnen Körperschaften: 
 
Staat TG  117 % 
Politische Gemeinde Berg  42 % 
Volksschulgemeinde Berg-Birwinken  101 % 
Volksschulgemeinde Kemmental  97 % 
Evangelische Kirchgemeinde Berg  22 % 
Katholische Kirchgemeinde Berg  24 % 
Evangelische Kirchgemeinde Alterswilen-Hugelshofen  22 % 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Besten Dank 
Ihr Steueramt 

 

30. April 2019 

 
Öffnungszeiten am 10. Mai 2019 und 2. August 2019 
 
Die Gemeindeverwaltung bleibt am Freitag, 10. Mai 2019 und  
Freitag, 2. August 2019, infolge von EDV-Umstellungen geschlossen. 
 
 
 
 
Öffnungszeiten Auffahrt 
 
Die Gemeindeverwaltung ist ab Mittwoch, 29. Mai 2019, ab 16.00 Uhr bis und mit 
Sonntag, 2. Juni 2019, geschlossen. 
 
Ab Montag, 3. Juni 2019, sind wir gerne wieder für Sie da. 
 
In dringenden Fällen: 
 
Todesfall: Thalmann Bestattungsdienste AG 071 422 44 82 
Wasser: Jürg Witzig 071 636 11 77 
Elektra: Werner Häuptli 071 638 06 38 
Gas: Technische Betriebe Weinfelden AG 071 622 22 85 
Pass/ID: Notpassbüro 044 655 57 65 
Polizei: 117 
 
 
 
Öffnungszeiten Sommerferien 
 
Während den Sommerferien werden die Schalter der Gemeindeverwaltung 
in der zweiten, dritten und vierten Ferienwoche jeweils reduziert geöffnet haben. 
 
Unsere Schalteröffnungszeiten sehen in dieser Zeit wie folgt aus: 
 

Montag, 15. Juli 2019 bis Freitag, 2. August 2019, 
jeweils von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

 
Nach Vereinbarung stehen wir Ihnen gerne auch am Nachmittag zur Verfügung.  
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Besten Dank 
Ihr Steueramt 

 

30. April 2019 

 
Öffnungszeiten am 10. Mai 2019 und 2. August 2019 
 
Die Gemeindeverwaltung bleibt am Freitag, 10. Mai 2019 und  
Freitag, 2. August 2019, infolge von EDV-Umstellungen geschlossen. 
 
 
 
 
Öffnungszeiten Auffahrt 
 
Die Gemeindeverwaltung ist ab Mittwoch, 29. Mai 2019, ab 16.00 Uhr bis und mit 
Sonntag, 2. Juni 2019, geschlossen. 
 
Ab Montag, 3. Juni 2019, sind wir gerne wieder für Sie da. 
 
In dringenden Fällen: 
 
Todesfall: Thalmann Bestattungsdienste AG 071 422 44 82 
Wasser: Jürg Witzig 071 636 11 77 
Elektra: Werner Häuptli 071 638 06 38 
Gas: Technische Betriebe Weinfelden AG 071 622 22 85 
Pass/ID: Notpassbüro 044 655 57 65 
Polizei: 117 
 
 
 
Öffnungszeiten Sommerferien 
 
Während den Sommerferien werden die Schalter der Gemeindeverwaltung 
in der zweiten, dritten und vierten Ferienwoche jeweils reduziert geöffnet haben. 
 
Unsere Schalteröffnungszeiten sehen in dieser Zeit wie folgt aus: 
 

Montag, 15. Juli 2019 bis Freitag, 2. August 2019, 
jeweils von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

 
Nach Vereinbarung stehen wir Ihnen gerne auch am Nachmittag zur Verfügung.  
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Aus der Gemeindeverwaltung

 
Ferienzeit 
 
Prüfen Sie Ihre Reisepässe und Identitätskarten frühzeitig auf ihre Gültigkeit.  
 
Pass 
Der Pass kann via Passbüro Biometrie bestellt werden. 
Für Erwachsene ist er zehn Jahre, für Kinder fünf Jahre gültig. 
Die Kosten betragen für Erwachsene Fr. 145.–, für Kinder Fr. 65.–. 
Das Kombiangebot (Pass/ID) kostet für Erwachsene Fr. 158.– und für Kinder Fr. 78.–. 
 
Die Lieferfrist beträgt ab dem Zeitpunkt, in dem die biometrischen Daten erfasst sind 
und der Antrag bewilligt ist, maximal zehn Arbeitstage. 
 
Adresse und Erreichbarkeit: Öffnungszeiten: 
Kantonale Ausweisstelle, Passbüro Montag bis Freitag 
Bahnhofstrasse 12 08.00 bis 12.00 Uhr und 
Postfach 240 13.30 bis 17.00 Uhr 
8570 Weinfelden 
Telefon: 058 345 13 80 
Telefax: 058 345 13 81 
E-Mail:  ausweisstelle@tg.ch
Homepage:  www.passbuero.tg.ch
 
ID 
Die Identitätskarte alleine, kann auf den Einwohnerdiensten des Wohnortes 
beantragt werden. 
 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  und unter www.berg-tg.ch

 www.schweizerpass.ch
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeindeverwaltung 

wünscht Ihnen 

wunderschöne Ferien! 

 
 
Offene Turnhalle, T-Shirts drucken und Skateboards bauen 
 

In der zweiten Frühlingsferienwoche, von Montag 15. bis Donnerstag 18. April, wurde 
ein abwechslungsreiches Ferienprogramm für junge Menschen angeboten. Die 
Workshops richteten sich speziell an Schülerinnen und Schüler ab der ersten 
Sekundarstufe, wie auch darüber hinaus an junge Menschen bis 25 Jahre. Durch die 
Absprache mit anderen in den Frühlingsferien tätigen Organisationen, konnte so ein 
breit aufgestelltes Freizeitangebot für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene in 
der politischen Gemeinde Berg realisiert werden. 

Am Montag ging es in der Halle Neuwies um 14.00 Uhr mit der Startveranstaltung zur 
«Offenen Turnhalle» los. Hier erhielten die jungen Leute die Möglichkeit, die Halle 
unter dem Motto «Nutze was die Halle dir bietet» in Besitz zu nehmen. Unter 
Begleitung von Jugendarbeiter Alexander Schell wurden unterschiedliche Aktionen 
für den Tag wie auch für den Rest der Woche geplant. Darüber hinaus konnte man 
sich, wenn man sich vorher nicht schon angemeldet hatte, auch hier für die beiden 
Workshops «Skateboard bauen und fahren» sowie «T-Shirt selber gestalten und 
drucken» einschreiben. Die beiden Workshops wurden dann in kleinen Gruppen im 
Haus Kleinberg - Freiraum über die Woche verteilt durchgeführt. 

Ziel war es, den jungen Menschen auch während des Ferienprogramms die Möglich-
keit zu bieten, spontan und niederschwellig in die drei Angebote einzusteigen. Die 
Fachstelle stellt die drei Angebote auch über die Frühlingsferien hinaus zur Ver-
fügung. Junge Menschen aus der Region der politischen Gemeinde Berg können so, 
in ihrer Freizeit, am Mittwochnachmittag und nach Absprache auch am Wochenende, 
die Angebote nutzen.   

Bei Fragen oder Anregungen zu diesem Thema, wenden sie sich doch bitte an 
Alexander Schell oder Mitglieder der Jugendkommission Berg. 
Mehr Informationen über die Fachstelle für Kinder- und Jugendförderung finden sie 
auf der Gemeindehomepage www.berg-tg.ch, unter Verwaltung/ Abteilung/ Kinder- 
und Jugendförderung. 

 

Alexander Schell 

Fachstelle für Kinder und Jugendförderung 
Kontaktbüro im Gemeindehaus 
Hauptstrasse 43 
8572 Berg 
 

  alexander.schell@berg-tg.ch
Telefon 071 637 70 48 
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Kinder- und Jugendförderung
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Technische Gemeindebetriebe

Nicht 
überprüfbare 

Energieträger; 
0.0% 

Geförderter 
Strom; 5.6% 

Übrige 
erneuerbare 

Energien; 3.6% 

Wasserkraft; 
90.8% 

           
Stromkennzeichnung           
Ihr Stromlieferant: Gemeinde Berg 
Kontakt: Markus Schilling 
    
Bezugsjahr: 2018 
Der an unsere Kunden gelieferte Strom wurde produziert aus:     
            
    Total aus der Schweiz 
Erneuerbare Energien   100.0 % 16.5 % 

Wasserkraft   90.8 % 7.3 % 
Übrige erneuerbare Energien 3.6 % 3.6 % 

Sonnenenergie   1.8 % 1.8 % 
Windenergie   0.0 % 0.0 % 
Biomasse   1.8 % 1.8 % 
Geothermie   0.0 % 0.0 % 

Geförderter Strom 1   5.6 % 5.6 % 
Nicht erneuerbare Energien   0.0 % 0.0 % 

Kernenergie   0.0 % 0.0 % 
Fossile Energieträger   0.0 % 0.0 % 

Erdöl   0.0 % 0.0 % 
Erdgas   0.0 % 0.0 % 
 Kohle   0.0 % 0.0 % 

Abfälle   0.0 % 0.0 % 
Nicht überprüfbare Energieträger 0.0 % - 
Total   100.0 % 16.5 % 
1 Geförderter Strom: 46.3 % Wasserkraft, 18.3 % Sonnenenergie, 2.7 % Windenergie,  
                                 32.7 % Biomasse und Abfälle aus Biomasse, 0.0 % Geothermie 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Informationen zum Trinkwasser 2018  
 
Trinkwasserqualität in: Politische Gemeinde Berg 
    (Andhausen, Berg, Guntershausen, Graltshausen, Mauren) 
 
Versorgte Einwohner: 3406 (Stand: 31.12.2018) 
 
Hygienische Beurteilung: Die mikrobiologischen Proben lagen soweit untersucht 

innerhalb der gesetzlichen Vorschriften. Das Trinkwasser ist 
hygienisch einwandfrei und entspricht den Anforderungen. 
Im Rahmen der Qualitätssicherung wurden 50 mikrobio-
logische und 13 chemische Untersuchungen vorgenommen.  

 
Zonen der WV Berg: Hochzone => Ottenbergstrasse oberer Teil, Graltshausen, 

 Heimenlachen, Hohenalber, Ast 
 
    Dorfzone =>  Ottenbergstrasse unterer Teil, Berg, 
      Andhausen, Guntershausen, Kehlhof, Mauren 
      Beckelswilen  
 
Gesamthärte: (in Gebiete unterteilt) 
0-7° = weich  
8-15° = mittelhart Hochzone:  13 – 16° fH  
16-25° = ziemlich hart Dorfzone:   25 – 31° fH  
26-32° = hart Beckelswilen: 40 – 43° fH  
33-44° = sehr hart 
in franz. Härtegraden (fH)  
 
 
Nitrat:    (in Gebiete unterteilt)  
Nitrat in mg/l, 
Toleranzwert 40 mg/l Hochzone:    4 -   5 mg/l  
 Dorfzone:    9 - 12 mg/l  
 Beckelswilen:  7 -    8 mg/l  
 
Herkunft des Wassers: Hochzone:   Seewasser 
 Dorfzone:   Quellwasser / Grundwasser (RVM) 
 Beckelswilen:  Quellwasser 
 
 
Behandlung des Wassers: Hochzone:   Mehrstufige Aufbereitung 
 Dorfzone:   UV-Anlage (Quellwasser)  
 Dorfzone:   Keine Aufbereitung (Grundwasser) 
 Beckelswilen:  UV-Anlage (Quellwasser) Quellwasser 
 
 
 
Weitere Auskünfte:  Für weitere Infos über chemische und mikrobiologische 

Details wenden Sie sich an die Technischen Betriebe Berg, 
Herr Markus Schilling. 
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Details wenden Sie sich an die Technischen Betriebe Berg, 
Herr Markus Schilling. 
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Dies und Das
 
 
 
 

  Kehrichtabfuhr 
 
  Am Donnerstag, 30. Mai 2019 
  (Auffahrt), 
  entfällt die Kehrichtabfuhr. 
 
  Es gibt keinen Ersatztermin! 
 
 
 
 
 

 Grüngutabfuhr 2019 
 
 Bitte deponieren Sie die Grüngutcontainer sowie die Bündel 
 an folgenden Tagen bis 07.00 Uhr am Strassenrand 
 bei den blauen Sammelpunkten oder den Containerplätzen: 
 
 Wann: Mittwoch, 8. und 22. Mai  ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 5. und 19. Juni  ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 3., 17. und 31. Juli  ab 07.00 Uhr 
 

 
 

  
 

 
     Die nächste   findet am Freitag, 
 
 24. Mai 2019,  
 ab 07.30 Uhr  
 
 statt und wird von der  
 Sekundarschule   
 Berg durchgeführt. 
 
 

 
Jubiläum an der VSBB 
 
Im April haben wir an der Sekundarschule wiederum zwei langjährige Mitarbeiter 
ehren dürfen: 
 

- Daniel Müller     35 Jahre 
- René Messmer 45 Jahre 

 
Beiden Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich zu ihrem Dienstjubiläum! 
 

 
 
René Messmer hat mit 45 Dienstjahren, und das notabene an der gleichen Schule, 
etwas erreicht, was wohl auch im Kanton einmalig sein dürfte. Dass er nun im Som-
mer pensioniert wird, ist mit dem Blick auf die Dienstjahre schnell ausgerechnet, 
ohne dass man dafür bei ihm zur Schule musste. Wobei…in 45 Jahren nicht nur ein 
schöner Teil der Berger Bevölkerung seine Schüler waren…. sondern auch schon 
deren Kinder. Was mich immer erstaunt hat, ist die Tatsache, dass René Messmer 
praktisch noch alle Schüler kennt, die je bei ihm waren und das dürften inzwischen 
wahrlich viele gewesen sein. Was mich ebenso immer wieder erstaunt, ist, dass René 
Messmer nichts an Engagement verloren hat. Er unterrichtet noch mit dem gleichen 
Elan und Feuer wie einstmals und es ist ihm immer noch gleich wichtig, dass jeder 
seiner Schüler und Schülerinnen eine Anschlusslösung nach der Schule hat. Dafür 
greift er auf all seine Kontakte und Beziehungen zu, die er sich im Lauf der Jahre 
aufgebaut hat. Ihm ist auch heute noch nichts zu viel, für seine Schüler kein Weg zu 
lang und bei ihm keinerlei Abnützung erkennbar. Hut ab! 
 
Ob 35 Jahre Daniel Müller oder 45 Jahre René Messmer, beide haben sich grossen 
Respekt verdient und bilden einen Grundpfeiler der Sekundarschule Berg. Ihnen 
gebührt ein grosser Dank von mir und der Schulbehörde.  
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Mirjam Aeschimann als  

Schulbehördenmitglied 
 

Die Schule spielt in meinem Leben schon lange eine zent-
rale Rolle. Während meiner Ausbildung als Primarlehrerin 
genoss ich in meinem Austauschsemester einen bemer-
kenswerten Einblick in finnische Schulen. Im Laufe mei-
nes Auslandjahres in Tansania lernte ich auch die Bedeu-
tung unseres ausserordentlichen Schulsystems noch mehr 
zu schätzen. Meine achtjährige Tätigkeit als Lehrperson in 
der Schweiz übe ich mit viel Begeisterung und Engage-
ment aus. 
Aufgewachsen in Weinfelden, lebe ich nun seit knapp 

vier Jahren mit meinem Mann im Kehlhof, Berg, und verfolge das Geschehen der 
Schule Berg-Birwinken mit. Die Klarheit und Effizienz, mit der diese Schule geführt 
wird, überzeugt mich und hat bewirkt, dass ich mich für diese Schule und ihre Kinder 
engagieren möchte. Ich habe die Kapazität und auch den Willen, diese Schule in den 
laufenden Veränderungen zu unterstützen. Mein beruflich bedingtes Wissen über die 
aktuellen Themen und Herausforderungen im schulischen Umfeld, meine Tätigkeit im 
Schulentwicklungsteam der Primarschule Rickenbach, sowie auch meine Aufbau- und 
Vernetzungsarbeit, die ich im Bereich der jungen Erwachsenen in der evangelischen 
Landeskirche Weinfelden geleistet habe, werden mir von Nutzen sein. In der Vergan-
genheit bin ich stets mit lösungsorientierten Ansätzen an Situationen herangegangen 
und glaube, dass dies für dieses Amt von zentraler Bedeutung ist. 
Ich bin bereit, Verantwortung zu übernehmen und mich zum Wohle einer guten 
Schule einzusetzen. 
 
 
 

Grüezi mitenand! 

Ich bin Rebekka Eicher, verheiratete Mutter dreier Kinder (1, 3 
und 5), Treuhandangestellte und Inhaberin der R. Eicher Treuhand 
GmbH sowie Mitglied der RPK der VSBB. 

Als Mutter schulpflichtiger Kinder liegt es mir sehr am Herzen, aktiv 
etwas für die Erhaltung und wo möglich zur Verbesserung der 

Qualität unserer Schulgemeinde beizutragen. Zudem ist es mir ein persönliches An-
liegen, meine Fähigkeiten in den Dienst der Gemeinde zu stellen. Geduld, Effizienz, 
Bodenständigkeit und ein Flair für Zahlen sind nur einige meiner Stärken, die ich 
gerne hierfür einsetzen werde. 

 
 
 

 
Ersatzwahl Schulbehörde vom 19. Mai 2019 
 
Nachdem bekannt wurde, dass in der Behörde ein neues Mitglied gesucht wird, 
kamen ganz spontan Anfragen, was mich natürlich ausserordentlich gefreut hat. 
Letztendlich haben vier Frauen aus Berg ihre Kandidatur eingereicht. So haben die 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger am 19. Mai die Möglichkeit, eine Wahl zu tref-
fen, wem sie die Verantwortung für dieses Amt anvertrauen möchten.  
 
Wir haben den Kandidatinnen die Möglichkeit eingeräumt, sich in diesem Mitteilungs-
blatt auf einer halben Seite vorzustellen. Gewünscht wurden Angaben zu: 
 

- Familien- und Berufsstand 
- Motivation für das Amt 
- Persönliche Stärken 

 
Den Kandidatinnen möchte ich schon jetzt danken, dass sie sich zur Verfügung ge-
stellt haben und diese Aufgabe anpacken möchten. Es ist längst nicht mehr selbst-
verständlich, Interessenten für ein öffentliches Amt zu finden.  
Sie können es ihnen auch verdanken, indem Sie möglichst zahlreich an der Wahl vom 
19. Mai teilnehmen. 
 
Die Wahl findet einen Tag vor der Schulgemeindeversammlung statt. Sollte im ersten 
Wahlgang ein Behördenmitglied gewählt werden, wäre im Anschluss an die Schulge-
meindeversammlung eine kleine Wahlfeier. 
Sollte hingegen ein zweiter Wahlgang notwendig sein, so haben die Kandidaten die 
Möglichkeit, sich an der Versammlung vom 20. Mai 2019 noch einmal vorzustellen. 
Der zweite Wahlgang wäre dann am 30. Juni 2019. 
 
 
Benno Rast 
Präsident VSBB 
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          Für eine gute Schule 

Mein Name ist Sibylle Zürcher. Ich bin 42 Jahre alt und verheiratet 
mit Patrick Zürcher. Zusammen haben wir drei Kinder im schulpflich-
tigen Alter. Sie besuchen die 2., 4. und 6. Klasse in Berg. Nach mei-
ner Ausbildung zur Bankkauffrau habe ich im Bankbereich weiterge-
arbeitet. Seit 12 Jahren bin ich Hausfrau und für die Kinder da, was 
mir sehr wichtig ist.  Nebenbei arbeite ich von zu Hause aus im Büro 

für Baumklettern Schweiz, der Firma meines Mannes. Für mich ist die Kandidatur für 
die Schulbehörde der richtige Zeitpunkt, da die Schule ein wichtiger Bestandteil in 
meinem Alltag ist. Mich interessiert, was an der Schule passiert und ich bin motiviert, 
mich für die Schule und das Wohl der Kinder einzusetzen. Meine Stärken sind meine 
Zuverlässigkeit und meine offene und hilfsbereite Art. Über Ihre Unterstützung wür-
de ich mich sehr freuen! 
 

 
 
Primarschule Berg 
 
 
Kultureller Anlass 15.2.2019 

Der Morgen des 15. Februars stand an der Primarschule Berg ganz im Zeichen des Rhyth-
mus, denn vom Kindergarten bis zur 6. Klasse kamen alle in den Genuss eines Drum-
Circles; eines sogenannten Trommel-Kreises.  

    

                            

So wurde die Schülerschaft in Gruppen jeweils zweier Jahrgangsklassen aufgeteilt, die sich 
auf den Weg in die Aula machten, wo sie von verschiedensten Trommeln und Rhythmus-
instrumenten und natürlich von Werner Fröhlich, dem Leiter des Fachbereiches Musik der 
PHTG, erwartet wurden.  

Nach einer kurzen Einführung wurde vor allem eines gemacht; viel getrommelt und musi-
ziert und dies ganz ohne Worte und nur mithilfe weniger Gesten von Herrn Fröhlich.  

Rund 45 Minuten dauerte ein solcher Drum-Circle, anschliessend wurden die Klassen ge-
wechselt.  

Wir danken Herrn Fröhlich an dieser Stelle ganz herzlich dafür, dass er der PS Berg einen 
solch tollen kulturellen Anlass ermöglicht hat.  

Philipp Spring, Klassenlehrperson 6. Klasse 
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Unterbringung in kleinen Zimmern und das grosszügige Lagerhaus trugen auch zum Gelin-
gen dieser schönen Woche bei. Müde und zufrieden wurden die Kinder am Freitag von 
ihren Eltern empfangen. 
 

      
 

       
 

       
 
Gedicht von Alexandra Gemperle, 6a 
Der Schnee stürmt sehr, 
wir sehen nichts mehr. 
Bald sind wir ganz weiss 
und uns ist gar nicht mehr heiss. 
Wir sitzen zitternd auf dem Sessellift 
und die Flocken sind ganz dicht. 
Heute Abend warten auf uns Spiele,  
darauf freuen sich ganz viele. 
Auf das Lotto freu ich mich ganz fest, 
wie auch auf den Rest. 
 Philipp Spring, Klassenlehrperson 6. Klasse 
 

 
Theaterbesuch der 1. und 2. KlässlerInnen 
 
Am 5. März durften alle Kinder der 1. und 2. Klassen das Theater «Herr Dachs macht ein 
Fest» im Theaterhaus Thurgau in Weinfelden besuchen. Das Stück erzählte eine berüh-
rende und heitere Geschichte über Auswirkungen der eigenen Gefühle auf die andern – 
und wie sich Trübsinn in Heiterkeit verwandeln kann. 
 

        
 

      
 
Die beiden Schauspieler des Theaters «Bilitz» vermochten in ihren verschiedenen Rollen 
als Waldtiere die Kinder zu faszinieren und die 64 Schüler und Schülerinnen machten be-
geistert mit. Am Schluss verliessen alle heiter und gut gelaunt das Theater. Auch die ge-
meinsame Busfahrt mit Herrn Bünter nach Weinfelden und wieder zurück hat Spass ge-
macht. 
 
Erica Jermann, Lehrperson 2. Klasse 
 
 
Skilager der 5. und 6. KlässlerInnen vom 11. bis 15. März 
 
63 Fünft- und SechstklässlerInnen verbrachten zusammen mit einer grossen Leiterschar 
eine Woche im Schnee in der Lenzerheide. Im traditionellen Schneesportlager der Primar-
schule Berg wurde viel gelacht, gefahren, gebadet und gespielt. Der An- und Abreisetag 
bescherte der Kinderschar kein grosses Wetterglück. Umso mehr genoss man die Tage 
dazwischen mit teils blauem und wolkenlosem Himmel. Sowohl die Verpflegung wie auch 
die Abendprogramme waren abwechslungsreich und kamen bei den Kindern gut an. Die  
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Schulfest	2019	der	Primarschule	Berg	
	

	
	

Unter	dem	Motto	

 
laden	wir	Sie	alle	am	

Freitag,	21.	Juni	2019,	zwischen	18:00	und	20:00	Uhr	
	

herzlich	zum	Schulfest	auf	dem	Schulgelände	der	Primarschule	Berg	ein.	
Sie	dürfen	sich	auf	ein	stimmungsvolles	Fest,	vielfältige	Angebote	der	SchülerInnen	

und	ein	gemütliches	Schulfestbeizli,	welches	auch	nach	
20:00	Uhr	noch	einiges	zu	bieten	hat,	freuen!	

	
Kinder,	Lehrpersonen	und	Schulleitung	der	Primarschule	Berg	

 
 
 
 
 
 
 

 
Kletterwand für Gipfelstürmer 
 
Die Primarschule Berg hat sich das Jahresmotto «Gipfelstürmer» auf die Fahne geschrie-
ben und dazu passend durften die SchülerInnen Ende März selbst erfahren, wie hoch sie 
hinauf kommen. In Zusammenarbeit mit dem Schweizerischen Alpen Club (SAC) wurde für 
eine Woche eine Kletterwand in der Neuwies-Turnhalle aufgestellt. Das kam bei bei den 
SchülerInnen hervorragend an, was den Schulleiter Peter Kuhn sehr erfreute. 
 
Vom Kindergarten bis zur 6. Klasse durften alle einmal an die bis zu fünf Meter hohe 
Wand. Die Kinder wurden von einem Profi an der Kletterwand instruiert und begleitet. El-
tern und Lehrer halfen tatkräftig bei der Sicherung mit. Wo möglich sicherten sich aber 
auch die SchülerInnen gegenseitig oder übernahmen für die jüngeren Kinder die Verant-
wortung, was den Teamgedanken stärkte. Es ging dabei nicht nur um Sport, sondern um 
Vertrauen, Kommunikation und das Miteinander, sagte Peter Kuhn. Auch wenn das Auf-
stellen und Abbauen Sondereffort erforderte, lohnte sich die Aktion in jedem Fall.  
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Figurentheater St. Gallen – Ausflug vom 27.3.2019 der Basisstufe Mattwil 
 
Die Basisstufe Mattwil besuchte die Vorstellung „Oh wie schön ist Panama“ im Figuren-
theater in St. Gallen. Diese Aufführung ist herzallerliebst inszeniert worden und wunderbar 
für Kinder in diesem Alter. Ein echtes Erlebnis! Den Kindern hat besonders gefallen, als der 
Tiger die Suppe soooo laut geschlürft hat! 
 
Auswahl von ein paar Kinderzeichnungen: 
 

              
 

                    
 
        Max: Am Lustigsten war, dass Tiger und Bär die  Luisa-Lina: Der Tiger hat dem Bär die Scherbe 
        Suppe so laut geschlürft haben. Die Vögel haben so  aus dem Fuss genommen. Das ist nett. Dem Tiger 
        schön gepfiffen.  hat das weh getan.  
 
 
Andrea Fisch, Lehrperson Mattwil 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Primarschule Mattwil 
 
 
Projekt „Schiff ahoi“ 
 
In der letzten Woche hat sich jedes Kind ein neues Projekt für das „Schiff ahoi“ überlegt 
und eine Einkaufsliste geschrieben. Wir haben dann gemeinsam besprochen, in welchen 
Läden wir das Material einkaufen könnten und wo im Laden das zu finden ist.  
 
Jedes Kind bekam einen Geldbeutel mit 20 Franken. Eine Einkaufstasche mussten die Kin-
der selbständig organisieren. Dann ging es endlich los! 
 

          
 
Mit dem Postauto fuhren wir nach Kreuzlingen. Im Ceha kauften wir Lebensmittel ein. Mit 
dem Batzen der Eltern durften die Kinder sich in der Bäckerei einen leckeren Znüni kaufen. 
 
In der Buchhandlung Bodan wählte jedes Kind ein Buch für die Bibliothek aus. Dieses wer-
den die Kinder nun selber lesen und stellen es dann der ganzen Basisstufe vor. Von der 
Buchhandlung Bodan bekam jedes Kind noch eine eigene Tüte mit einem Bleistift, einem 
Kugelschreiber und einem Notizblock. 
 

Schwer beladen und müde warteten wir dann am Bären-
platz und fuhren mit dem Postauto wieder nach Hause.  
 
Andrea Fisch, Lehrperson Mattwil 
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Kultureller Anlass vom 21.03.2019 – „Dornröschen bockt“ 
Das Theater St. Gallen besucht die Primarschule Mauren 
 
«Dornröschen war ein schönes Kind, schönes Kind…» so hört man die SchülerInnen der 
Basisstufe singen. Papierrosen an grünen Stoffgirlanden werden von der Mittelstufe gebas-
telt und im Schulhausgang aufgehängt. Aber, war das wirklich so? Damals vor vielen Jah-
ren, im Schloss von Herr und Frau König? 
Die Theaterleute aus St. Gallen kennen da eine ganz andere Geschichte von der Prinzessin 
hinter den Rosenhecken.  
 
An einem Tag im Frühling dürfen die Kinder der Primarschule und des Sonderschulheims 
eine unbekannte Variante des bekannten Märchens der Gebrüder Grimm erleben. 
 
Es war einmal… 
... Königin Ulrike. Sie jammert den Theaterbesucherinnen und -besuchern die Ohren voll, 
«ich will ein Baby!» Bis es auch dem Frosch zu bunt wird und er den Wunsch erfüllt. 
Schon bald springt Prinzessin Rosa, ein übermütiger Lockenkopf, durch die Schlossflure. 
Immer mit den Stimmen von Mama und Papa König im Ohr, «Pass auf! Nicht so schnell! 
Stich dich nicht!!!» Die Prinzessin lernt ihren eigenen Weg suchen, freundet sich mit «Rolf 
der Rose» und «Uwe, dem Hofradio» an. Sie lebt in Traum und Wirklichkeit und muss 
herausfinden, was für sie wichtig ist und wie der Fehler, vom ungeschickten Königsvater, 
der den 13. Goldenen Teller beim Auftischen fallen liess, wieder gut gemacht werden 
kann. Und wenn sie nicht gestorben sind, … 
 

     
 
Die Theaterbesucherinnen und -besucher erlebten ein fröhliches Theater, das mit einfa-
chen Mitteln ganze Königsscharen aufmarschieren lassen und einen rauschenden Ball in-
szenieren konnte. Auch die echte Träne von «Rolf der Rose» berührte uns. Schauspiel-
kunst auf hohem Niveau für Kinder und Erwachsene. DANKE! 
 
Monika De Stefani, Lehrperson Basisstufe, Mauren 
 
 
 

 
Primarschule Mauren 
 
 
Gemeinsames Projekt der Mittelstufen der Dorfschule und es Sonderschulheims 
Mauren vom 20.03.2019 
 
Zur Vorbereitung für die Vorstellung des St. Galler Stadttheaters von «Dornröschen bockt» 
wurde in allen Klassen das klassische Grimmmärchen erzählt. Am Mittwochmorgen trafen 
sich dann alle Mittelstüfler in der Dorfschule. In gemischten Gruppen vertieften sie ver-
schiedene Aspekte des Märchens. Wie sich wohl die dreizehnte nicht eingeladene Fee ge-
fühlt hatte? Dieses Gefühl und der Umgang damit wurde in verschiedenen Kreisspielen 
erlebt. Zusammen ein Schloss bauen, mit ganz vielen Kapla entstand ein traumhafter Pa-
last. Am dritten Posten wurden wunderschöne Serviettenrosen gefaltet, so dass nun in 
beiden Schulhäusern eine rosige Girlande hängt.  
 

      
 

                  
 
Zum Abschluss durften alle einen Wunsch auf eine Ballonkarte schreiben. Wir hoffen na-
türlich, dass sich unsere Wünsche ebenso erfüllen, wie die Wünsche der Feen für Dornrös-
chen wahr wurden. 
 
Katja Pfister, Lehrperson 3.-6. Klasse, Mauren 
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Sekundarschule Berg 
 
 
Schneesportlager 2019 der Sekundarschule  
 
Die Schülerinnen und Schüler der ersten und dritten Sek waren vom 11. bis 15. März in 
den Flumserbergen, wo das alljährliche Schneesportlager stattfand. Auch dieses Jahr lo-
gierten wir im grossen Haus der Juhui-Gruppe in Flumserberg-Tannenboden. Es ging am 
Montagmorgen um 07:15 Uhr los. Nachdem das Gepäck bei der MZH aufgeladen wurde, 
ging es mit zwei Reisecars los. 
 
Im Skigebiet wurde das Gepäck abgeladen und danach ging es direkt auf die Piste. Das 
Wetter war nicht das Beste, aber wir hatten doch noch alle die Motivation fürs Ski- und 
Snowboard fahren. Das Wetter blieb dann auch während der ganzen Woche ein Thema. 
Der Dienstag blieb schlussendlich der einzige tolle Tag, was das Wetter anbelangt. Zum 
Glück wurden wir von unserer Küche verwöhnt. Thekla Bünter, Daniel Girard und Karin 
Eberle zauberten jeden Tag etwas Feines auf den Teller.  
 
Die Abende wurden durch sehr vielseitige und lustige Unterhaltungen der einzelnen Klas-
sen in den Jahrgängen organisiert. Natürlich durfte ein Ski/Snowboard-Rennen nicht feh-
len. Am Donnerstagmorgen war es dann soweit. Nach der Startnummernausgabe und der 
Besichtigung der Rennstrecke stieg der Puls bei einigen. Es war eine schöne und unter-
haltsame Woche, die uns sehr viel Freude gemacht hat. 
 
Manuel Burch, Schüler 3G 
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Am Samstag, 25. Mai 2019, ab 10.00 Uhr
im Untergeschoss des Primarschulhaus Unterberg, 8572 Berg

Die Schlagzeugschüler von Benjamin Glauser zeigen was sie alles
in ihrem Unterricht gelernt haben und möchten Ihr Können vor
grossem Publikum vorführen.
Nach dem Konzert steht Benjamin Glauser allen Interessierten
gerne noch für Fragen zur Verfügung.

Anmeldeschluss für den
Musikunterricht an der
Musikschule Weinfelden:
15. Juni 2019

Bei Anmeldungen über die
Musikgesellschaft Berg profitieren Sie
sowohl von günstigeren Tarifen für
den Unterricht, wie auch von der
Möglichkeit ein Instrument zu mieten.

Für weitere Auskünfte:
Erika Grossniklaus
jungmusik.berg@gmail.com
Tel. 078 965 16 22

Kunterbuntes  
Frühlingsfest

Tertianum Schloss Berg
Schlossstrasse 9 · 8572 Berg · Tel. 071 637 71 71

schlossberg@tertianum.ch · www.schlossberg.tertianum.ch

11.00 – 11.05 Uhr  Eröffnung des Festes 
11.05 – 12.00 Uhr Beaten Steelband Bischofszell 
12.30 – 13.00 Uhr   Führung durch das Schloss Berg
13.00 – 13.15 Uhr   Tanzaufführung Roundabout kids & youth 
13.00 – 16.00 Uhr   «Schweiz bewegt» Spiel und Bewegung Jubla und Jungschar
13.30 – 14.00 Uhr   Singen und Tanzen der Trachtengruppe Schwaderloh
14.00 – 14.15 Uhr  Tanzaufführung Roundabout kids & youth 
14.20 – 14.50 Uhr    Freifachchor mit Schülerband Sekundarschule Berg 
15.00 – 15.30 Uhr  Führung durch das Schloss Berg
15.00 – 16.00 Uhr  Handharmonikaclub Berg
16.00 Uhr               Verlosung der Preise und Verabschiedung

Marktstände
• selbstgemachte Brote, Zöpfe und Gebäck  
 (Landfrauenverein Berg)
• Weindegustation, Pflanzen (Landi und Volg Berg)
• Softeis, Zuckerwatte (Martin Confiserie Leimbach)
• feine Bodensee-Fisch-Knusperli  
 (Vereinigung Pro Weiher Berg)
• Spargelrisotto, Würste, Dessert, Getränke, Kaffee  
 (Tertianum Schloss Berg und Mahlzeitendienst Berg)
• kühles Bier vom Feuerwehr-Bierwagen
• Biken  (Köppel 2 Radwerkstatt Berg)

Wettbewerb

mit tollen 

Preisen

Kinderattraktionen
• Actionspiele und Mega Erlebnis- 
 Hüpfburg mit Riesen- Rutsche
• Gesichter schminken
• Softeis/Zuckerwatte
• Hochradartist

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir laden Sie ein
zum 8. kunterbunten Frühlingsfest, Samstag, 25. Mai 2019, 11.00 bis 16.00 Uhr

Tertianum Schloss Berg
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Berg bewegt sich 
Das Duell Mann gegen 
Frau 

Vom 1. Mai bis 2. Juni 2019 messen sich die Gemeinden aus der ganzen Schweiz beim 
«Coop Gemeinde Duell von schweiz.bewegt» – unsere Gemeinde ist mit dabei! 

Berg bewegt sich vom  

1.Mai bis 2.Juni 2019 
Projekt zur Förderung von mehr Bewegung und gesunder Ernährung 

Detail- Wochenprogramm 2019 von Berg. Duell:  Mann gegen Frau     
(wer bewegt sich mehr?) 

Datum Bewegungsprogramm Treffpunkt / Ort 
   
Samstag,  
4. Mai 

Waldrundgang der Bürgergemeinde Berg 
Am Ziel Gratiswurst vom Grill 

10.00 Uhr Gemeindehaus  
Berg (Stefan Brändli) 

Sonntag, 
5. ev.19. 

Mai-Bummel mit Kultur- und Dorfgemeinschaft 
Graltshausen auch Gäste sind willkommen 

Kultur- u. Dorfgemeinschaft 
Graltshausen / 

Mittwoch, 
8. Mai 

Plausch-Orientierungswanderung rund um Berg 
Bildung von 3er Gruppen vor Ort am Start 
Postenaufgaben mit Plausch-Disziplinen 
Festwirtschaft am Ziel der Männerriege 

Ab 19.00 Uhr  
MZH Berg  
Eingang Andhauserstrasse 

Dienstag, 
7. und 
14. Mai 

Offenes Volleyballtraining der Herren  
Volleyballriege mit Stefan Lüscher 

20.00 Uhr 
Halle Neuwies 

Mittwoch,  
8. und 
22. Mai 

Offenes Volleyballtraining der Damen 
Volley Lakeside mit Karin Lüscher  

20.00 Uhr 
MZH Halle 1 

Montag, 
13. Mai 

Line Dance mit Marcel Rohrer 
Lernen von Schrittfolgen für einfache 
Tänze  

19.00 Uhr  
MZH Halle 1+2 

Mittwoch, 
22. Mai 

Schnellster Berger mit Stefan Wick  
und STV Berg 

Ab 16.00 Uhr   Neuwies 
Sportplatz / 100 m Bahn 

Freitag, 
24. Mai 

Dorf Orientierungslauf für Schüler von 3. bis 6. 
Klasse der PS Berg mit Christian Marti  
OL-Amriswil und Männerriege Berg 

13.30 Uhr  
Pausenplatz «Neuberg» 
Primarschule  

Samstag, 
25. Mai 

Bewegung und Plausch für Kinder am 
Frühlingsfest vom Schloss Berg 
Aktionspiele und Mega Erlebnis-Hüpfburg-
Rutsche mit Jungschar und JUBLA Berg 

11.00 bis 16.00 Uhr 
Tertianum Schloss Berg 
Schlosswiese 

1. Mai 
bis   
2. Juni 

Fahrradtouren zu den Spielplätzen der Schulen 
rund um Berg:  Kehlhof / Mauren / Leimbach 
Mattwil / Illighausen / Alterswilen / Hugelshofen. 
Diese Velotouren können selbständig gemäss 
Tourenvorschlag auf Karte beim Start oder 
nach eigener Routenwahl gefahren werden. 
(Benützung von allen Schulgemeinden 
bewilligt) 

Individuell nach eigener 
Wahl 
Selbst-Scanning der 
Bewegungszeit mit Handy 
am Start beim  
Gemeindehaus 

Dienstag 
oder 
Freitag 

Senioren-Walking, Rüstige Senioren oder 
Seniorinnen treffen sich wöchentlich zu einer  
gemeinsamen Wanderung (1 bis 1.5 Std) 

10.00 Uhr  
Gemeindehaus  
(wöchentlich)  

 

Versicherung:  Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Der Organisator lehnt jede Haftung ab! 
 

Weitere Infos Programmdetails unter:   www.schweizbewegt.ch / www.coopgemeindeduell.ch
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Weitere Infos Programmdetails unter:   www.schweizbewegt.ch / www.coopgemeindeduell.ch
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25. Mai, 11.00 bis 16.00 Uhr: Spiel und Spass am Frühlingsfest Schloss Berg 
Die beiden Jugendorganisationen: JUNGSCHAR und JUBLA  Berg organisieren und betreuen 
auf der Schlosswiese interessante und abwechslungsreiche Spiele für Kinder. 
Diverse Action-Spiele und eine Mega Erlebnis-Hüpfburg mit Riesen- Rutsche sorgen für 
Bewegung und Spass für grosse und kleine Kinder.  
Besten Dank für den Sponsoren-Beitrag vom Tertianum Schloss Berg. 
 

Fahrradtouren zu den Spielplätzen rund um Berg / ganzer Monat Mai 
Erkunden sie mit Ihren Kindern einen neuen Spielplatz in den benachbarten Schulgemeinden 
Bürglen und Kemmental. Wenn sie den Tourenvorschlag benützen, fahren sie vorwiegend 
auf geteerten Nebenstrassen zu einem Spielplatz rund um Berg, Kehlhof, nach Mauren, 
Leimbach, Mattwil, Illighausen, Alterswilen und Hugelshofen. 
Der Tourenvorschlag auf der Karte 1:25‘000 ist beim Start vorhanden oder sie fahren nach 
eigener Routenwahl.  Die Benützung der Spielplätze ist von allen Schulgemeinden bewilligt. 
Bitte beachte sie die örtlichen Infotafeln. 
Den Zeiteintrag machen sie selbständig auf dem Blatt im Startzelt beim Gemeindehaus oder  
als Self-Scanning mit ihrem Smartphone. 
 
10.00 Uhr, Dienstag oder Freitag: Senioren-Walking  
Rüstige und wandertüchtige Senioren oder Seniorinnen treffen sich beim Gemeindehaus zu 
einer gemeinsamen Wanderung rund um Berg. (1-1,5 Stunden je nach eigen Bedürfnissen), 
mit dem Ziel, diese gemeinsame Bewegung an der frischen Luft auch nach dem 
«schweizbewegt»-Monat regelmässig weiter zu führen. 
Den Zeiteintrag machen sie selbständig auf dem Blatt im Startzelt beim Gemeindehaus oder 
als Self-Scanning mit ihrem Smartphone. 
 
Täglich vom 1. Mai bis 2. Juni: «der Weg ist das Ziel» 
Bewegung nach eigenen Zielen auf unseren Wanderwegen rund um Berg.  
Etliche Frauen und Männer bewegen sich ihrer Fitness und Gesundheit zum Vorteil 
seit jeher schon regelmässig wöchentlich oder täglich. 
Tragen Sie doch Ihre Bewegungszeiten auf dem Startblatt beim Gemeindehaus ein. 
Sie helfen somit Berg, möglichst viele Bewegungsminuten zu sammeln und im 
schweizerischen Ranking vorne dabei zu sein. Besten Dank für Ihr Mitmachen. 
 
Neu: Zeiterfassung auch durch Self-Scanning mit eigenem Handy  
(QR-Code auf Plakat einscannen und los gehts) 
 
Versicherung: Versicherung ist Sache der Teilnehmer. Der Organisator lehnt jede Haftung ab. 
 
 
 

 
 

K A N T O N   T H U R G A U 

Beschreibung zum «schweiz.bewegt»  Programm 2019 

4. Mai, 10.00 Uhr, Gemeindehaus: Waldrundgang der Bürgergemeinde 
Die Bürgergeneide Berg unter der Leitung von Stefan Brändli organisiert einen 
Waldrundgang in einem Waldabschnitt der Bürgergemeinde Berg und informiert  
die Teilnehmer über den Grenzverlauf und interessante Details des Bürgerwaldes. 
Am Ziel nach etwa 1,5 bis 2 Std gibt es für alle Teilnehmer eine Gratiswurt vom Grill. 
 

5. ev. 19. Mai: Maibummel mit Kultur- und Dorfgemeinschaft Graltshausen 
Marcel Zollikofer von der Kultur- und Dorfgemeinschaft Graltshausen organisiert den 
alljährlichen Maibummel am Sonntagvormittag an einen speziellen Ort in der näheren 
Region und lädt dazu gerne auch Gäste ein.  
Detailinfos siehe:  www.dorfgemeinschaft-graltshausen.ch
 

8. Mai, ab 19 Uhr, MZH Berg: Plausch-Orientierungslauf rund um Berg 
Orientieren beim Wandern und zwischendurch knifflige Aufgaben lösen. Das ist der Plausch-
OL, organisiert von der Männerriege Berg. Die am Start bei der MZH Berg gebildeten  
3-er Gruppen erhalten eine Wanderkarte mit eingezeichneten Posten, die ohne Zeitdruck 
im Wanderstil zu finden sind. An den einzelnen Posten sind im Team diverse Aufgaben zu 
lösen. Intergiert ist dabei auch das Armbrustschiessen beim ASV Berg, wo es gilt, mit 
Konzentration und Glück ins Schwarze zu treffen. Festwirtschaft am Ziel durch MR Berg 
 

7. und  14. Mai, 20.15 Uhr: Turnhalle Neuwies 
Offenes Volleyball-Training für Herren unter der Leitung von Stefan Lüscher, MR/STV Berg 
Schnuppern, Spiel und Spass am Volleyballspiel für Herren 
 

8. und 22. Mai, 20.15 Uhr: MZH Berg  Halle 1 
Offenes Volleyball-Training für Frauen unter der Leitung von Karin Lüscher, Volley Lakeside 
Schnuppern, Spiel und Spass am Volleyballspiel für Frauen  
 

13. Mai, 19.00 bis 22.00 Uhr, MZH Berg: Line Dance 
Unter kundiger Leitung des Dance-Instrukters Marcel Rohrer erleben Sie das Western- 
Tanzgefühl. Getanzt wird ohne festen Partner, in Gruppenformation oder in einer Linie. 
Sie erlernen in Kürze: Grundschritte, Schrittfolgen und einfache Tänze. 
Ein Erlebnis, das Sie unbedingt kennenlernen müssen. 
 

22. Mai, 15.30 Uhr: «dä schnällschte Berger», Neuwiesplatz 
Die traditionellen Sprintwettkämpfe für alle. Leitung:  Stefan Wick und Mitglieder vom STV 
Berg mit Festwirtschaft. Viele Auszeichnungen (Medaillen) für die schnellsten jeder 
Alterskategorie und Qualifikation zur Teilnahme für den schnellsten Thurgauer. 
Melden: ab 15.30 Uhr     Start: 16.30 Uhr 
 
25. Mai, 13.30 Uhr: Dorf-Orientierungslauf für Schüler, «Neuberg» 
Christian Marti von OL Amriswil wird rund um das Schulareal Berg verschiedene, 
stufengerechte OL- Bahnen für die Schüler von der 3. bis 6. Klasse anlegen, die von allen 
Teilnehmern einfach zu bewältigen sind und Spass machen werden.  
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25. Mai, 11.00 bis 16.00 Uhr: Spiel und Spass am Frühlingsfest Schloss Berg 
Die beiden Jugendorganisationen: JUNGSCHAR und JUBLA  Berg organisieren und betreuen 
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auf geteerten Nebenstrassen zu einem Spielplatz rund um Berg, Kehlhof, nach Mauren, 
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als Self-Scanning mit ihrem Smartphone. 
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 ASV Berg         Jugend+Sport 

 

    
 

 
 
 

 
 

J+S NACHWUCHSSCHÜTZEN KURS 2019 
 

 

Mädchen und Knaben vom 8. bis zum 20. Lebensjahr, Mindestgrösse 130cm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Armbrustschiessen fördert die Konzentrationsfähigkeit und Ausgeglichenheit 
 

Kursort Armbrustschützenhaus Berg (hinter dem Bahnhof beim Weiher)   
 

Kursdauer ab Dienstag, 23.April bis 24. September 2019 
(schnuppern und  Einstieg jederzeit möglich) 
evtl. auch anderer Wochentag je nach Teilnehmerwünschen 

 

Zeit 18.15 bis ca. 19.30 Uhr  
 

Kursmaterial wird vom ASV Berg zur Verfügung gestellt 
 

Kurskosten Fr. 25.–, darin enthalten gesamtes Material, inkl. Versicherung 
 
 

Kursleitung/ J+S Trainerin Carmen Odermatt 
Anmeldung Buhwilerstrasse 19 
 8575 Istighofen 
 Tel: 071 620 05 19 oder 079 306 89 16 
 E- Mail: c.lattmann@gmx.ch 
 

Auf eure Teilnahme freuen sich die Nachwuchstrainer Carmen und Marcel 

 
 
 

 

Chumm ame Dunnstig ab em sechsi bis am achti am Obig 
cho luege und mach mit, 

denn Armbrustschüsse isch dä Hit! 
 

Vo mitti April bis Endi September bisch herzlich 
willkommen zum schüsse und en feine Imbiss gnüsse. 

 
Im Armbrustschützehus a dä Birwinkerstross, Richtung 

Heimenlachen, 
zeiget mir dir wies goht eis zu eis. 

 
 

Für witeri Informationä vo dä Präsidentin 
Carmen Odermatt wählsch kurz c.lattmann@gmx.ch oder  

Nummere 071 620 05 19 / 079 306 89 16. 
 

Mir, d’Mitglieder vom Armbrustschützeverein Berg freued 
üs uf vieli gwundrigi und interessierti  

zukünftigi Armbrustschützinne und Armbrustschütze. 
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Vereinsspringen 24.8.2019
Gymkhana & Steckenpferd Turnier 25.8.2019
Dieses Jahr findet Ende August zum ersten Mal ein Gymkhana und ein Steckenpferd
Turnier auf dem Meienägger in Berg statt.

Für einmal sind auch begeisterte Kinder, Jugendliche und Erwachsene ohne Pferd 
eingeladen, dabei zu sein. 

Es besteht keine Altersgrenze, und auch wenn Sie noch kein Steckenpferd haben, ist 
das kein Problem. Sie können am Samstag eines selber basteln oder eines unserer 
Miet Steckenpferde benutzen. Also los, ab zur Anmeldung… Wir freuen uns!

Programm 

Samstag, 24.8.2019 Vereinsspringen auf dem Meienägger 
Steckenpferd Basteln inkl. kleinem Training (Anmeldung nötig)

Sonntag, 25.8.2019 Gymkhana geritten und Führzügelklasse
Bodenarbeitsprüfung inkl. Sprüngen
Steckenpferd Gymkhana
Steckenpferd Dressur mit Sprüngen

Für das leibliche Wohl ist am Samstag und Sonntag unsere Festwirtschaft geöffnet 
und verwöhnt Sie gerne mit kleinen Speisen, Getränken und Kuchen.

Weitere Infos und das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.rv berg.ch 

 

 

Wer will mich für besondere Anlässe wie Geburtstage, 
Jubiläen, Hochzeitstage, Abschlussfeste, Firmenanlässe usw. 

von April bis Ende September mieten?  
Dazu sollte man mind. 25 Jahre alt sein.  

 

Ich habe in der Schützenstube Platz für max. 25 Personen.  
Für den Aussenbereich führe ich vier Tisch- und Bank-Garnituren. 
Grillieren darf man mit Holz oder Holzkohle auf meinem Aussencheminée.  
Bei schönem Wetter spende ich mit einer grossen Sonnenstore meinen Gästen 
Schatten. Ich verfüge über genügend Parkplätze direkt neben dem Schützenhaus. 
 
Bin ausgestattet mit einer komfortablen Küche, inklusive Gläser und Geschirr, 
sowie einer Abwaschmaschine. Im grossen Kühlbuffet biete ich, bei Bedarf, 
Getränke vor Ort an. 
 

Auf Wunsch kann zusätzlich ein Schiesswettbewerb  
im Armbrustschiessen angeboten werden.  

 
 
Interessiert? Genauere Auskunft unter  oder bei Marcel Vetter, www.asvberg.ch
Zelgli 15, 8586 Erlen, Tel. 071 646 00 20 oder Mail:  vetter.erlen@bluewin.ch

Armbrustschützenhaus
zu vermieten
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SC BERG 
  

 1. Hollandturnier 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 22. Juni 2019 
 

Sportanlage Meienägger 
 
 

Plausch und Spass für die ganze 
SC Berg-Familie 

 
 
 
Programm:  08.30 Uhr  –  Bambini- D- Junioren Turnier 
 11.30 Uhr  –  Mittagspause 1. Gruppe 
 13.00 Uhr  –  C- Junioren – A-Junioren 
 16.00 Uhr  –  Mittagspause für 2. Gruppe 

17.30 Uhr  –  1. Mannschaft - Veteranen 
20.30 Uhr  –  Barbetrieb open End 
 

 

Mit Barbetrieb und Kaffestube 
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Schreibst du oder fotografierst du gerne?  
 
Der SC Berg sucht zusätzliche Helfer/innen im Marketing 
und möchte die Arbeiten auf weitere Schultern verteilen. 
 
Die Einsätze und der Aufwand sind frei wählbar. 
Nur schon kleine Einsätze entlasten und unterstützen 
die jetzigen Funktionäre. 
 
- Fotograf/in  
In verschiedenen Bereichen: Portraits für Homepage, 
Actionbilder von Spielen, Mannschaftsfotos 
 
- Berichte / Interview schreiben  
1x pro Monat ein Bericht oder ein Interview für die Meienägger-
News und Homepage 
 
oder hast du noch andere Ideen wie du im Marketing mithelfen 
kannst? Es würde uns freuen, wenn du dich meldest! 
  
Bei Fragen steht gerne zur Verfügung 
Patrick Küng 
Marketing SC Berg 
079 418 61 77 

 patrickkueng@yahoo.de
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Schreiber vs. Schneider 
«Ein höchst unterhaltsamer Abend!» 

Auf Einladung des Gemeinnützigen Frauenvereins traten die bekannten 
Kolumnisten Schreiber/Schneider in der Aula des Schulhauses Neuberg 
auf. Während 90 Minuten berichteten sie mit Augenzwinkern aus ihrem 
Ehealltag, wobei auch das Publikum miteinbezogen wurde. So suchte 
Steven Schneider beispielsweise unter den anwesenden Herren nach 
Leidensgenossen. Welcher Mann denn mit dem prallvollen Abfallsack 
auf dem Weg nach draussen von seiner Ehefrau gestoppt werde, weil 
diese den Sack noch befüllen möchte, bis er aussehe wie eine 
Weisswurst, wollte er wissen. Schreiber konterte mit der Frage, wer von 
ihnen beiden denn einmal das Auto mit falschem Tankinhalt befüllt habe, 
als sie es ohnehin schon eilig gehabt hätten. 
Das Publikum amüsierte sich und dem herzlichen Lachen war zu 
entnehmen, dass man sich in der einen oder anderen Situation wieder 
erkennen konnte. 
Es herrschte eine lockere Stimmung und die Künstler und Veranstalter 
wurden reichlich belohnt durch die vielen zufriedenen Gesichter und das 
zahlreiche Erscheinen der Zuschauer, war die Veranstaltung doch schon 
Wochen vorher ausverkauft. 

 
 

Ferienzeit   -   Lesezeit 
 
 

Secondhand-Bücher 
aus unserer Bücherstube  

im Gemeindehaus Berg (Seiteneingang), 
offen jeden Dienstag von 17.00 bis 19.30 Uhr. 

 
Wir haben eine grosse Auswahl an Secondhand-Büchern:  
Romane, Krimis, Thriller, Lebensgeschichten, Lebenshilfen, 
Fantasy/Mystery, Biographien, Kinder-/Jugendbücher,  
religiöse Bücher, Kochbücher und vieles mehr. 
 
Jedes Buch kostet Fr. 1.–. Sie dürfen es behalten oder wieder 
zurückbringen (das Geld wird aber nicht zurückerstattet).  
 
Der Erlös aus der Bücherstube ist  für unsere gemeinnützige 
Arbeit bestimmt. 
 

Das Bücherstube-Team freut sich auf Ihren Besuch.   
 

 
 

G F B

       Gemeinnütziger Frauenverein Berg

                                                                                                                                                Eintritt frei 

Einladung zum  
Reise- und Erlebnisbericht 

 

 

Donnerstag, 16. Mai 2019, 20.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Neuwies, Berg 

 

 

GUINEA
Erlebt, fotografiert und erzählt von 

Davia Heitmann und Anja Stark 
 

 

 
 
 

Wir freuen uns auf viele Besucher 
 

G F B

 
Gemeinnütziger Frauenverein Berg 
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Kurz vor Ostern trafen sich vier Frauen, um 
unter Anleitung von Sandra Neuweiler 
(Oster-)Hasen zu nähen. Die Auswahl an 
Stoffen reichte von uni über gepunktet, 
gestreift, geblümt und viele andere Muster. 
Auch Fellstoff war dabei und Dekomaterial 
stand in Hülle und Fülle zur Verfügung. Man 
tauschte sich untereinander aus und erhielt 
gute Ideen und Ratschläge. In lockerer 
Atmosphäre wurde genäht und dank der 
fachkundigen Hilfe unserer Kursleiterin, 
schafften es auch die weniger geübten 
Näherinnen, ein schönes Stofftier zu 
zaubern. So entstanden an diesem Abend 
einige putzige Osterhasen, welche schon die 
Vorfreude auf Ostern weckten. 

 

 

 

 

Büecherstube 
    

Jeden Dienstag offen von 17.00 – 19.30 Uhr  
 
 

 
 

Ferienzeit   -   Lesezeit 
 
 

Secondhand-Bücher 
aus unserer Bücherstube  

im Gemeindehaus Berg (Seiteneingang), 
offen jeden Dienstag von 17.00 bis 19.30 Uhr. 

 
Wir haben eine grosse Auswahl an Secondhand-Büchern:  
Romane, Krimis, Thriller, Lebensgeschichten, Lebenshilfen, 
Fantasy/Mystery, Biographien, Kinder-/Jugendbücher,  
religiöse Bücher, Kochbücher und vieles mehr. 
 
Jedes Buch kostet Fr. 1.–. Sie dürfen es behalten oder wieder 
zurückbringen (das Geld wird aber nicht zurückerstattet).  
 
Der Erlös aus der Bücherstube ist  für unsere gemeinnützige 
Arbeit bestimmt. 
 

Das Bücherstube-Team freut sich auf Ihren Besuch.   
 

 
 

G F B

       Gemeinnütziger Frauenverein Berg
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Kurz vor Ostern trafen sich vier Frauen, um 
unter Anleitung von Sandra Neuweiler 
(Oster-)Hasen zu nähen. Die Auswahl an 
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Schon vom Chäfer
Fäscht gehört?

–

✗

Kath. Kirchgemeinde Berg TG - Programm 2019   
alle Termine aktuell unter www.kath-berg.ch  oder im Pfarreiblatt – Änderungen vorbehalten 
 

   Mai 
04.05. 18.15 Sa Rise Up Gottesdienst 

05.05. 09.30 So Erstkommunion, anschl. Apéro 

05.05. 10.30 So Familiengottesdienst «Schweiz bewegt» in Mattwil 

06.05. 19.30 Mo Maiandacht der FG’s Berg/Sulgen/Weinfelden in Weinfelden 

11.05. 14.30 Sa Chäferfest, 1. – 6. Klasse 

12.05. 09.30 So Dank-Gottesdienst der Erstkommunikanten 

14.05. 08.30 Di Spatzenzmorge im Pfarreisaal 

14.05. 10.00 Di Maiandacht im Schloss 

14.05. 11.30 Di Senioren-Mittagstisch im Rest. Bahnhof, Anmeldung 

15.05. 14.30 Mi Puppentheater «Zwergenbühne» im Pfarreisaal 

19.05. 17.00 So Ökum. Abend-Gottesdienst in Hugelshofen 

21.05.  Di Seniorenreise 

23.05. 19.00 Do Maiandacht 

26.05. 09.30 So Firmung mit Abt Emmanuel, anschl. Apéro 

26.05. 09.30 So Kids-Höck im Unti-Zimmer 

31.05.  Fr Pilgertag 
    

   Juni 
09.06. 09.30 So Hochfest Pfingsten mit Chor 

11.06. 11.30 Di Senioren-Mittagstisch im Rest. Bahnhof, Anmeldung 

15.05. 07.30 Sa Pfarreiwallfahrt nach Solothurn 

15.05. 18.15 Sa Kids-Höck im Unti-Zimmer 

18.06. 08.30 Di Spatzenzmorge im Pfarreisaal 

18.06. 19.00 Di FG-Filmabend ganze Pfarrei 
    

   Juli 
02.07. 19.00 Di FG-gemütliches Beisammensein 

06.-13.  Sa-Sa Jubla Sommerlager 

09.07. 11.30 Di Senioren-Mittagstisch im Rest. Bahnhof, Anmeldung 
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Schon vom Chäfer
Fäscht gehört?

–

✗
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Was würden SIE tun?

Wie fit sind sie in der Ersten Hilfe? Könnten sie Ihrem Partner,     
Ihren Eltern, Kindern, Freunden, Mitarbeitern Erste Hilfe leisten?

Erste Hilfe – Auffrischungskurs
(ohne Ausweisabgebe, nicht gültig für Führerausweisprüfungen usw.)

Dienstag, 25. Juni 2019, 19.00  22.00 Uhr
im kath. Kirchgemeindesaal, Berg

Spezialpreis: Fr. 55. /Person
Anmeldung: Samariterverein Berg, Werner Häuptli, 

071 638 0 638 samariter.berg@bluewin.ch

Irgendwann hatte wohl jeder einen Einblick in die Erste Hilfe, wir wünschen und 
hoffen, dass wir dieses Wissen nie anwenden müssen. Dennoch passiert es… 

Es könnte jeden treffen…

Wir bieten Ihnen einen Wiederholungskurs an, indem sie ihr Wissen auffrischen und                 
Neuerungen der lebensrettenden Sofortmassnahmen erlernen können. 

Der Kurs beinhaltet natürlich die Herz– Lungen– Wiederbelebung mit Defibrillation.

Gerne stellen wir auch für ihren Verein, ihre Firma, Gruppe einen individu-
ellen Kurs zusammen, abgestimmt auf ihre Bedürfnisse. Sie bestimmen 
die Dauer und den Inhalt. Gerne erstellen wir ihnen eine Offerte.

58

Danke für alles Werner!  
Deine Samariter und Samariterinnen 

In dena 40 Johr het er meng Mol in dr' Nacht müassa ufstoh, 
iar khönnt sicher si, uf da Werner khan ma sich verloh. 

Er isch zuaverlässig und het as starks Profil, 
ma gseht na umakurva mit em Sanimobil. 

Z'Sanimobil isch für ihn grad wia as klises Kind, 
dört sind Sacha dinna, schö sortiert, dass mas grad find. 

Vor Absugi, em Defibrilator und Surstoff an dr Wand, 
alles tip top gwartet und praktisch grad zur Hand. 

Füürwehralarm wer isch dr'bi? 
Zämma zack zack usrucka, das muass jetzt si. 

Es sind interessanti Situationa (Übung) wias muass für da Werner si, 
ma khan immer viel gseh und lerna dr' bi. 

Natürlich sorgt dr' Werner au fürs lieblicha Wohl, 
noch ara Feld- und Waldüabig brötlet er Würscht und kei Kohl. 

Jetzt möcht i im Nama vo allna Samariter am Werner vo ganzem Herza 
tanka säga, möcht a paar guati Schutzengel bitta uf ihn und d'Elsbeth uf 

z'passa uf irna Wega!!! 
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Nothilfe bei Kleinkindern

Für Mütter, Väter Grosseltern, Babysitter, Betreuer
 Kurs für sicheres Handeln in Notfallsituationen bei Kleinkindern. 
Im Kurs Notfälle bei Kleinkindern erlernen Sie sicheres Handeln im Umgang mit Kindern in Not-
fallsituationen. Insbesondere liegt der Fokus des Kurses auf dem korrekten Vorgehen und der 
Anwendung von Erste-Hilfe-Massnahmen bei ansprechbaren, wie auch bewusstlosen oder leblo-
sen Kindern.. 
Auf abwechslungsreiche und spielerische Weise trainieren Sie anhand realistisch nachgestellter 
Szenarien die sichere Anwendung Erster-Hilfe-Massnahmen am Kind. Der Kurs beinhaltet unter 
anderem die folgenden Themen: 
• Gefahren im und rund ums Haus 
• Wiederbelebung 
• Sturz vom Wickeltisch 
• Fremdkörper verschlucken 
• Stromschlag 
Der Unterricht vermittelt auf einfache Art und Weise viel praktisches Wissen und basiert auf den 
aktuellsten Richtlinien für Erste Hilfe. 

Dienstag 29. Oktober  19.00—22.00 Uhr

Kosten  90.  / Paare 150.

Anmeldung an 071 638 0 638 oder samariter.berg@bluewin.ch
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Herzliche Einladung zu unseren Übungen 
Im kath. Kirchgemeindesaal, normal um 20.15 Uhr 

Besuchen Sie uns zum Schnuppern 
Wir freuen uns über jeden interessierten Besucher 
 

Jahresprogramm 2019  

Mi  15.  Mai  19.30 wir arbeiten zusammen 
Mi  12.  Juni   Intensiv 
Mi  19. Juni 19.30 unter freiem Himmel 
Mi  21.  August 19.30 unser Material 
Mi  4.   September  Intensiv  
Mi  18.  September Wickel 
Di  15.  Oktober  Blutspende 
Mi  *23.  Oktober   was fehlt dir? 
Mi  20.  November Hock 
Mi  18.  Dezember Weihnachtsübung 
Mi  15.  Januar  Lernwerkstatt 
Fr  21.  Februar  Jahresversammlung 

Wir freuen uns auf Euren Besuch 
* nicht der 3. Mittwoch 
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78er-Jahrgangstreffen  16.03.2019 

Pünktlich um 16.00 Uhr besammelten sich 14 aufgestellte, rundum gutgelaunte 
«Berger 78-er» bei der MZH. Interessant zu sehen, wer so alles im 2018 
den 40. Geburtstag feiern durfte und schön, dass diese Gemeinsamkeit ein 
nettes Trüppchen zusammenbrachte. 

Gemeinsam fuhren wir nach Sulgen, wo uns Roger und Hermann Mohn 
begrüssten. Nach dem Genuss eines liebevoll angerichteten Apéro und ersten 
vertieften Gesprächen bekamen wir während knapp 2 Stunden einen 
eindrücklichen Einblick in den Betrieb der Bäckerei Mohn AG.  

Wieder zurück in Berg genossen wir im Restaurant Frohheim ein feines 
Abendessen, währenddessen jede/r die Gelegenheit fand, auch wirklich mit 
jeder/m zu sprechen… und beim genaueren Hinschauen auch bemerkte, dass 
man eine frühere Schulkollegin erst jetzt wieder erkannte 😉😉 

Da wir uns untereinander so wohl fühlten, beschlossen wir noch auf einen Drink 
weiterzugehen. In dieser netten Gruppe liessen wir den Abend gemütlich 
ausklingen-sangen einem Geburtstagskind noch ein Ständchen und merkten 
einmal mehr, dass es einfach ein schöner Anlass war. 

Vielen Dank an alle, die dabei waren…  wir sehen uns wieder! 
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Kantonspolizei 
 

 
Tipps gegen Trickdiebe 
 

Trickdiebe haben ihre jeweilige «Masche» perfektioniert. Unter einem Vorwand 
oder mit aussergewöhnlichen Aktionen täuschen sie ihre Opfer und ziehen ihnen 
sprichwörtlich das Geld aus der Tasche.  

Beispielsweise, indem sie nach Wechselgeld fragen und den Geschädigten dabei 
unbemerkt Geldnoten aus dem Portemonnaie stehlen. Oder, indem sie den Opfern 
aus angeblicher Dankbarkeit auf offener Strasse falscher Schmuck umhängen 
und anschliessend der eigene, wertvolle Schmuck fehlt.  
 
Mit folgenden Tipps der Kantonspolizei Thurgau können Sie Trickdiebstählen 
vorbeugen: 

 Lassen Sie sich nicht ablenken. Es ist Vorsicht geboten, wenn jemand 
beispielsweise unter einem Vorwand Kleingeld wechseln möchte, Sie plötzlich 
umarmt, Ihnen Schmuck umhängen will oder einen angeblichen Flecken von 
der Kleidung wischt. 

 Ein gesundes Misstrauen schadet nie, beispielsweise wenn Sie auf offener 
Strasse von fremden Personen aus fadenscheinigen Gründen angesprochen 
werden. 

 Lassen Sie sich nicht durch Landkarten, Zettel oder andere Gegenstände die 
Sicht auf Ihre Wertsachen verdecken. 

 Vorsicht bei Trickdieben, die ihr Glück an der Haustür versuchen. Viele geben 
sich als Amtspersonen respektive Handwerker aus oder täuschen eine 
Notlage vor. Sie wollen so in die Wohnung gelangen und in einem günstigen 
Moment Wertsachen stehlen. 

 Auch bei Trickdieben gilt: Bewahren Sie Wertsachen immer so auf, dass sie 
für Diebe nur schwer oder unmöglich zu erreichen sind. 

Was, wenn doch etwas gestohlen wurde? 

 Alarmieren Sie sofort die Kantonspolizei Thurgau über die Notrufnummer 117.  
 Prägen Sie sich wenn möglich Täter-Merkmale ein, die bei der Fahndung 

helfen könnten (Grösse, Aussehen, Fahrzeuge, Fluchtrichtung etc.). 
 Lassen Sie elektronische Geräte sowie EC- und Kreditkarten sperren. 
 Erstellen Sie bereits präventiv eine Wertsachenliste, wo Sie Seriennummern, 

Typenbezeichnungen und andere Informationen auf einen Blick finden. 

 
Mehr Informationen gibt es unter  www.kapo.tg.ch/diebstahl
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Pilates – das Ganzkörpertraining für Energie und Kraft  
Regionaler Pilates Kurs der Rheumaliga Thurgau in Berg                                    

Die Pilates Methode ist ein ganzheitliches Körpertraining, das Kraftübungen, 
Koordination, Stretching und Atemtechnik fliessend miteinander verbindet. Im 
Zentrum aller Übungen ist das Training der Stützmuskulatur, womit die in der 
Körpermitte liegende Muskulatur rund um die Wirbelsäule gemeint ist. Mit bewussten 
Bewegungen werden die Rumpfmuskulatur und die Muskeln des Beckenbodens 
gezielt und gelenkschonend gekräftigt. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Eine Schnupperlektion kann gerne besucht werden. 

Kursleitung:  Irène Brändli, Pilates Instruktorin                                                                    
Kursstart:   Mittwoch, 8. Mai 2019, 16.15 – 17.15 Uhr 

  Turnhalle Neuwies, Neuwiesstrasse 27, 8572 Berg                           
  

 

Bleiben Sie fit – bleiben Sie aktiv 

Ihrem Rücken zuliebe! 

Mit dem Rückentraining, das speziell auf die Rumpf- und Rückenmuskulatur zielt, 
können Rückenschmerzen vorgebeugt und vorhandene Schmerzen gelindert 
werden. Mit einem auf Ihre Bedürfnisse angepassten Training wird die Muskulatur 
gestärkt. Zudem lernen Sie, Belastungen ihren Möglichkeiten anzupassen und die 
Arbeit in Beruf und Alltag rückengerecht zu gestalten. Regelmässiges Training hilft 
Ihnen fit zu werden und zu bleiben.                                                                                                                          
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Es besteht die Möglichkeit eine Schnupperlektion 
zu besuchen.  

Kursleitung:   Tobias Schenk – dipl. Physiotherapeut                                                              
Kursstart:       Montag, 09.00 – 09.55 Uhr, Löwenschanz 1, 8280 Kreuzlingen   

 

Auskunft, Kursprogramm und Anmeldung für beide Kurse unter:  

Rheumaliga Thurgau: www.rheumaliga.ch/tg 
8280 Kreuzlingen - Holzäckerlistr. 11b – T 071 688 53 67 

 

 

 
 
 
Tagesmutter für 4jährigen Jungen gesucht! 
 
Haben Sie Freude und Interesse an Kindern? 
Möchten Sie Familienzeit und Berufstätigkeit miteinander verbinden? 
Oder möchten Sie Tages-Grossmami sein? 
 
Wir suchen in Mauren eine Tagesmutter für einen Jungen mit Jg. 2014. 
Er wird ab Sommer 2019 den Kindergarten in Mauren besuchen. 
 
Betreuungszeiten:   Montag, Dienstag und Mittwoch von 6.30 – 18.00 Uhr; 
    Exkl. Kindergartenzeiten von 8.15 – 11.45 Uhr 
Betreuungsfreie Zeit:  6 Wochen/Jahr 
Betreuungsbeginn:   1. Juni 2019 
 
Wir bieten: Weiterbildung, Arbeitsvertrag, Monatslohn, fachliche Begleitung 

Unverbindliche Informationen:  
Tagesfamilien Mittel- und Oberthurgau, Fabrikstrasse 1, 8586 Erlen, 071 620 29 43, 
info@tagesfamilien-motg.ch, www.tagesfamilien-motg.ch

www.facebook.com/TagesfamilienMittelundOberthurgau 
 

 
 

 
 
 
Android Smartphone Grundkurs in Weinfelden 
 

Pro Senectute Thurgau bietet für Menschen ab 55 Jahren einen Android Smartphone 

Grundkurs in Weinfelden an. E-Mails empfangen und versenden sowie die Nutzung 

des Internets sind daher Schwerpunkte des Kurses. Die wichtigsten technischen 

Aspekte wie WLAN-Nutzung werden besprochen. Der Kurs wird am Freitag, 28. Juni 

und 5. Juli 2019, jeweils von 08.30 bis 11.30 Uhr, bei Pro Senectute Thurgau, 

Rathausstrasse 17 (5. Stock) in Weinfelden, durchgeführt. 
 
Anmeldung und Auskunft: Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83. 

 
Pro Senectute Thurgau 

Kathrin Pfister  
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Pilates – das Ganzkörpertraining für Energie und Kraft  
Regionaler Pilates Kurs der Rheumaliga Thurgau in Berg                                    

Die Pilates Methode ist ein ganzheitliches Körpertraining, das Kraftübungen, 
Koordination, Stretching und Atemtechnik fliessend miteinander verbindet. Im 
Zentrum aller Übungen ist das Training der Stützmuskulatur, womit die in der 
Körpermitte liegende Muskulatur rund um die Wirbelsäule gemeint ist. Mit bewussten 
Bewegungen werden die Rumpfmuskulatur und die Muskeln des Beckenbodens 
gezielt und gelenkschonend gekräftigt. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Eine Schnupperlektion kann gerne besucht werden. 

Kursleitung:  Irène Brändli, Pilates Instruktorin                                                                    
Kursstart:   Mittwoch, 8. Mai 2019, 16.15 – 17.15 Uhr 

  Turnhalle Neuwies, Neuwiesstrasse 27, 8572 Berg                           
  

 

Bleiben Sie fit – bleiben Sie aktiv 

Ihrem Rücken zuliebe! 

Mit dem Rückentraining, das speziell auf die Rumpf- und Rückenmuskulatur zielt, 
können Rückenschmerzen vorgebeugt und vorhandene Schmerzen gelindert 
werden. Mit einem auf Ihre Bedürfnisse angepassten Training wird die Muskulatur 
gestärkt. Zudem lernen Sie, Belastungen ihren Möglichkeiten anzupassen und die 
Arbeit in Beruf und Alltag rückengerecht zu gestalten. Regelmässiges Training hilft 
Ihnen fit zu werden und zu bleiben.                                                                                                                          
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Es besteht die Möglichkeit eine Schnupperlektion 
zu besuchen.  

Kursleitung:   Tobias Schenk – dipl. Physiotherapeut                                                              
Kursstart:       Montag, 09.00 – 09.55 Uhr, Löwenschanz 1, 8280 Kreuzlingen   

 

Auskunft, Kursprogramm und Anmeldung für beide Kurse unter:  

Rheumaliga Thurgau: www.rheumaliga.ch/tg 
8280 Kreuzlingen - Holzäckerlistr. 11b – T 071 688 53 67 
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Tagesmutter für 4jährigen Jungen gesucht! 
 
Haben Sie Freude und Interesse an Kindern? 
Möchten Sie Familienzeit und Berufstätigkeit miteinander verbinden? 
Oder möchten Sie Tages-Grossmami sein? 
 
Wir suchen in Mauren eine Tagesmutter für einen Jungen mit Jg. 2014. 
Er wird ab Sommer 2019 den Kindergarten in Mauren besuchen. 
 
Betreuungszeiten:   Montag, Dienstag und Mittwoch von 6.30 – 18.00 Uhr; 
    Exkl. Kindergartenzeiten von 8.15 – 11.45 Uhr 
Betreuungsfreie Zeit:  6 Wochen/Jahr 
Betreuungsbeginn:   1. Juni 2019 
 
Wir bieten: Weiterbildung, Arbeitsvertrag, Monatslohn, fachliche Begleitung 

Unverbindliche Informationen:  
Tagesfamilien Mittel- und Oberthurgau, Fabrikstrasse 1, 8586 Erlen, 071 620 29 43, 
info@tagesfamilien-motg.ch, www.tagesfamilien-motg.ch

www.facebook.com/TagesfamilienMittelundOberthurgau 
 

 
 

 
 
 
Android Smartphone Grundkurs in Weinfelden 
 

Pro Senectute Thurgau bietet für Menschen ab 55 Jahren einen Android Smartphone 

Grundkurs in Weinfelden an. E-Mails empfangen und versenden sowie die Nutzung 

des Internets sind daher Schwerpunkte des Kurses. Die wichtigsten technischen 

Aspekte wie WLAN-Nutzung werden besprochen. Der Kurs wird am Freitag, 28. Juni 

und 5. Juli 2019, jeweils von 08.30 bis 11.30 Uhr, bei Pro Senectute Thurgau, 

Rathausstrasse 17 (5. Stock) in Weinfelden, durchgeführt. 
 
Anmeldung und Auskunft: Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83. 

 
Pro Senectute Thurgau 

Kathrin Pfister  

 
  
 

Rheumaliga Thurgau
Bewusst bewegt
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Was man im Wald darf und was nicht 
Aufforderung mit Augenzwinkern: Der neue Wald-
Knigge gibt ein paar einfache Tipps, damit es dem 
Wald und uns allen gut geht.    

Immer mehr Menschen erholen sich im Wald. Dabei 
treffen ganz unterschiedliche Ansichten und Bedürfnisse 
aufeinander. Die einen geniessen die Ruhe, die anderen 
treiben Sport, wieder andere sind auf der Suche nach 
dem grössten Pilz oder einer seltenen Blume. Das kann 
zu Konflikten führen – was nicht nur dem friedlichen 
Miteinander schadet, sondern letztlich auch dem Wald.  

Der Wald steht allen offen. Der Zutritt ist mit wenigen 
Einschränkungen frei, erfordert aber unseren Respekt 
als Gast. Die Arbeitsgemeinschaft für den Wald hat 
darum einen Wald-Knigge mit 10 Verhaltenstipps für den 
respektvollen Waldbesuch erarbeitet. Kein Mahnfinger, 
sondern ein witzig illustrierter Denkanstoss. Die 
Zeichnungen stammen aus der Feder des Cartoonisten 
Max Spring.  

Die Verhaltens-Tipps geben unter anderem Hinweise 
zum Umgang mit Abfall, zur Forstarbeit, zu Gefahren im 
Wald, zum Ausführen von Hunden oder zum Sammeln 
und Pflücken. Der Wald-Knigge schliesst mit einem 
Thema, das vielen Waldbesuchenden zu wenig bewusst 
ist. Immer mehr Leute gehen auch in der Dämmerung 
und nachts in den Wald. Doch gerade dann sind viele 
Tiere darauf angewiesen, dass sie sich ungestört 
erholen oder auf Futtersuche gehen können.  

Beim Wald-Knigge haben 20 Trägerorganisationen mit 
ganz unterschiedlichen Interessen mitgemacht – von 
WaldSchweiz, dem Verband der Waldeigentümer, über 
das Forstpersonal bis hin zu Umwelt- und Bildungs-
organisationen, Sportverbänden, Pilzfans und Jägern. 
Ihnen allen ist ein respektvolles Nebeneinander im Wald 
ein Anliegen.  

Machen auch Sie mit! 

Den ganzen Wald-Knigge können Sie unter 
www.waldknigge.ch einsehen und in beliebiger 
Anzahl bestellen oder herunterladen. Er ist 
übrigens auch für die Schule geeignet. Mehr 
Infos zum Wald unter: www.waldschweiz.ch 

 

Wir respektieren einander 

 
Wir beschädigen und hinterlassen nichts 

 
Wir sammeln und pflücken mit Mass 
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Ihnen allen ist ein respektvolles Nebeneinander im Wald 
ein Anliegen.  

Machen auch Sie mit! 

Den ganzen Wald-Knigge können Sie unter 
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Wir respektieren einander 

 
Wir beschädigen und hinterlassen nichts 

 
Wir sammeln und pflücken mit Mass 
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Stay Sweet

•  H A L B E  B E I N E  &  B I K I N I    •

•  H A A R E N T F E R N U N G  N U R  6 5 . 0 0  F R  •

www.dianawerner.com - 076 576 7568 - 
 Hauptstr 49 Berg

+ 7 Tage Replay 

+ Live Pause / Spulen 

+ TV App

+ Cloudspeicher 2000 Std. 

+ neue Hardware & Software 

+  Sendungen auf Knopfdruck
 auf Tablet, Handy usw.  
 weiterschauen

+ direkter Zugriff auf Apps  

+ intuitive Bedienung

+ Sprachsteuerung für Sender-  
 wechseln, Sendung, Bilder        

Bei Fragen: 

info@kabag.ch

071 636 15 70

Wir sind noch schneller!
Ein intelligentes und simples TV-Erlebnis
für zuhause und unterwegs! 

NEU!
Internet 
bis zu 
600 
Mbit/s

Seit Oktober 2018 frischt UPC Ihr Happy Home-Portfolio auf und eröffnet ein neues TV-Erlebnis.  
Das Herzstück davon: die neue UPC TV Box als Ablösung von Horizon – intuitiv, benutzerfreundlich  
und smart! Erfahren Sie bei uns mehr über die Vorteile des neuen TV-Erlebnis:

                                             Hier die wichtigsten Neuerungen für Sie:

Alle Happy Home Familie-Abos wechseln von Horizon HD Recorders  
auf die neue UPC TV-Box.
• schweizweites, einheitliches Sender-Line-Up

• über 240 Sender im digitalen Basispaket

• Cloudspeicher steigt auf 2000 Stunden in HD/UHD/4K

• bis zu 5 UPC TV-Boxen im gleichen Haushalt einsetzbar

• Zusatzboxen für monatlich nur Fr. 5.– erhältlich
z.B. Happy  

Home 200
für 6 Monate 

nur 49.–/Mt.
ohne Aktivierungsgebühr

inkl. Kabelanschluss

angebot
für Neukunden

High
Definintion 

TV

Inserat

Kabelfernsehanlage Berg AG 
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Keller's Hofladen        Kehlhofstrasse 7    Berg 
 
 

nach Kreuzlingen 

Kehlhofstrasse 7 

SBB 

nach Bürglen/Weinfelden 

nach Sulgen 

Verkauf von: 
- Salat & Gemüse   
- Sprossen & Convenience 
- Beeren & Obst 
- Setzlingen & Blumen 
 

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.  07.30 – 12.00 
 13.30 – 18.30 
Samstag 07.30 – 17.00 
Sonntag geschlossen 
 
24 Stunden 
Selbstbedienungs-Automat 
mit saisonalen Angeboten  
Hinweisschilder beachten ! 

Beat Keller 
Kehlhofstrasse 7 
8572 Berg TG 
Telefon 071 636 19 84 
Mobile 079 324 76 46 
 

Inserat
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Keller's Hofladen        Kehlhofstrasse 7    Berg 
 
 

nach Kreuzlingen 

Kehlhofstrasse 7 

SBB 

nach Bürglen/Weinfelden 

nach Sulgen 

Verkauf von: 
- Salat & Gemüse   
- Sprossen & Convenience 
- Beeren & Obst 
- Setzlingen & Blumen 
 

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.  07.30 – 12.00 
 13.30 – 18.30 
Samstag 07.30 – 17.00 
Sonntag geschlossen 
 
24 Stunden 
Selbstbedienungs-Automat 
mit saisonalen Angeboten  
Hinweisschilder beachten ! 

Beat Keller 
Kehlhofstrasse 7 
8572 Berg TG 
Telefon 071 636 19 84 
Mobile 079 324 76 46 
 

Was immer Sie  
wünschen: Wir  
unternehmen  
etwas mit  
Ihnen.  

Tel. 058 346 22 22
www.spitex-mittelthurgau.ch

Das neue Angebot  
der Spitex Mittelthurgau.

Betreuung plus

Was immer Sie  
wünschen: Wir  
unternehmen  
etwas mit  
Ihnen. 

Betreuung plus

Tel. 058 346 22 22
www.spitex-mittelthurgau.ch

Das neue Angebot  
der Spitex Mittelthurgau.

Betreuung plusWas immer Sie  
wünschen: Wir  
unternehmen  
etwas mit  
Ihnen.  

80 x 60

182 x 58

Was immer Sie  
wünschen: Wir  
unternehmen  
etwas mit  
Ihnen.  

Tel. 058 346 22 22
www.spitex-mittelthurgau.ch

Betreuung plus
Das neue Angebot  
der Spitex Mittelthurgau.

140 x 100

Übersicht Inserate Spitex Mittelthurgau: Formate
Querformat sw (schwarzweiss): Angaben in mm
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Hallen-Einstellplatz für Wohnwagen/Wohnmobile 

in Berg TG zu vermieten. 
 

Landi Berg Genossenschaft, Leberenstrasse 5a, 8572 Berg 

Kontakt: Corina Stäheli, landiberg@bluewin.ch 

72

Inserate

Fotostudio 

www.foto-enzler.ch

Fototermin?  Kursanfrage?
Fotostudio  |  Hanspeter Enzler
Flurhofstrasse 7a  |  8572 Berg 
T: 079 219 84 76  |  info@foto-enzler.ch

Kurse rund um digitale Fotografie

Fotografieren, Photoshop Elements ... 

Einzelkurse – Sie profitieren
Termine können Sie individuell vereinbaren

Ausweis, Bewerbung, Porträt,
Paare, Familien, Feiern, Werbung ...

Büro-, Behandlungs- oder Therapieraum 
(für Büros, Physiotherapien, Massagen etc.)

zu vermieten per sofort oder nach Übereinkunft
Hauptstrasse 51 – 8572 Berg TG (zentralste Lage)

▶   Büroraum 56 m2     ▶   Vorraum / 16 m2     ▶   WC / Lavabo
▶   Parkplätze (ein bis zwei Plätze inklusive, weitere vorhanden!)

▶   Die Räumlichkeiten werden noch überholt, sobald die Bedürfnisse bekannt sind

(inkl. Nebenkosten wie: Heizung, Wasser, Hauswart, exkl. Strom)

Interessenten melden sich bitte bei:
Hans Köppel, Neuwiesstrasse 3a, 8572 Berg
Telefon 071 638 03 33, Mobile 079 200 35 66

eMail:  info@koeppel-berg.ch

Ich freue mich auf Ihre Anfrage!

Mietpreis:
Fr.  950.–
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Das Geschäft schliesst per 30. Juni 2019 
 
Bis dahin besteht die Möglichkeit alle Lagerartikel günstig zu 
erwerben oder Neues mit einem grossen Rabatt zu kaufen. 
 

- Tempur-Matratzen 
- Tempur-Kissen 
- Polstermaterial 
 

Ich danke allen Kunden für die Aufträge in den 
vergangenen 16 Jahren.  
 

Bahnhofstrasse 10 | 071 636 28 08 | rastwohnen@bluewin.ch 
 

Fotostudio 

www.foto-enzler.ch

Fototermin?  Kursanfrage?
Fotostudio  |  Hanspeter Enzler
Flurhofstrasse 7a  |  8572 Berg 
T: 079 219 84 76  |  info@foto-enzler.ch

Kurse rund um digitale Fotografie

Fotografieren, Photoshop Elements ... 

Einzelkurse – Sie profitieren
Termine können Sie individuell vereinbaren

Ausweis, Bewerbung, Porträt,
Paare, Familien, Feiern, Werbung ...
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